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Telegramme der Danziger Zeitung. 


Berlin, 24. April. (Privattelegramm.) Im 
Abgeorduetenhauſe kam hente der Bericht der 
Wahlprüfungs⸗Commiſſion über die Wahl des 
donſervativen Abg. v. Lyncker im 5. Gumbinner 
Wahlkreiſe zur Verhandlung. Die Abgg. Hahn 
Leons.) und Korſch (conſ.) traten für die Giltig⸗ 
keit der Wahl v. Lynderd ein. Der Abg. Dirichlet 
Ifreiſ.) beleuchtete das Verfahren des Guml ge Le 
Regierungspiäfidenten Stein mann und ſchilds cte 
die politiſchen Zuſtäude des Negternngsbezirk 
Gumbinnen als unhaltbar. Miniſter v. Puttkamer 
nahm dagegen in den weſentlichſten Punkten den 
Negierungspräſidenten Steinmann in Schutz (alſo 
doch! D. R.) und griff die Fortſchrittspartei in 
Oſtpreußſen an. — Die Debatte wurde darauf auf 
morgen vertagt. 

(W B.) London, 24. April Ein Telegramm 
des „Daily Telegraph“ aus Cairo vom 22. April 
meldet: der Gouverneur von Berber habe tele: 
graphirt, die einzige Hoffaung zur Rettung der 
Warniſon beſtehe in der Uebergabe; er erwarte 
den Angriff der Rebellen in zwei bis drei Tagen. 
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Telegraph. Nachrichten d. Danz. Zeitung. 
Darmſtadt, 23. April. Zur Theilnahme an 
der Vermäßzlungs feier des Prinzen Battenberg mit 
der Prinzeſſin Victoria trifft am 29. d. deſſen 
Bruder, der Fürſt von Bulgarien, bier ein. 

Brüffel, 23. April. In der heutigen Sitzung 
des Senats interpellirte Crocg die Regierung wegen 
der Betheiligung von Militär bei der Einführung 
des Biſchofs von Namur. Der Minifter des 
Keußern erklärte, die Regierung habe aus Mück⸗ 
ſichten der Courtoiſte früheren Vorgängen entſprechend 
verfahren. Der Senat nahm darauf einſtimmig 
eine Tagesordnung mit dem Ausdrucke des Ver⸗ 
trauens zur Regierung an. 

Bulareft, 23. April. Der Fürft von Bulgarien, 
der heute incognito von Ruſtſchuk nach Bukareſt 
tam, nahm bei dem Könige und der Königin das 
Dejeuner ein und kehrte darauf nach Ruſtſchuk 
zurück. — Zu der Truppenrevue, welche zu Ehren 
des eg und der Kronpiinzeſſin von Oeſter⸗ 
reich am Sonnabend ftattfinden ſoll, werden 
2 Bataillone Gager 16 Bataillone Infanterie und 

enieſoldaten, ferner 16 Schwadronen 
und 72 Geſchütze nibſt den Ambulanz Sectionen 
und den Miltiärſchulen ausrücken. 


Politiſche Ueber icht. 5 

5 g Danzig, 24. April. 
Die Taktik der Conſervativen, Anträgen der 
Liberalen, wenn ſie auch ſachlich gerechtfertigt ſind, 
ein Voto entgegen zu ſetzen, hat ſich geſtern im 
Reichstage bei der Berathung des Antrags 
Büchtemann⸗Eberty wegen Gewährung pen 
Benfionen an Civilbeamte des Reichs, welche im 
Dienſte verunglücken, als unzureichend erwleſen. 
Der Ton, in dem der hochconſervative Abg. v Köller 
in feiner erſten Rede den Antrag krittſtrte, erwies 
lich ſehr bald als unangebracht. Auch der national⸗ 
liberale Abg. v. Bernuth erkannte an, daß der 
Antrag boch bedeutſam ſei, und machte, was nicht 
zu überfehen iſt, mit Hrn. Richter Front gegen 
die Behauptung des Herren v Köller, es fe 
die Schuld der linken Sette des Hauſes, wenn 
das Eibilpenſionsgeſez in der vorigen Seifion 
nicht zu Stande gekommen fe. Die Schuld 
liege vielmehr auf der rechten Seite des Hauſes. 
Der Antrag ſoll bei der nochmaligen Berathung 
des Penſtonsgeſetzes in Betracht gezogen werden 
und wurde d mnach einer Commiſſton überwieſen, 

welcher auch die Penſtonsgeſetze zugeben ſollen. 
Den zweiten Antrag der Freiſinnigen, den An: 
trag Stauffenberg wegen Erweiterung des 
Mititärpenſionsgeſetzes, bemühte ſich der Kriegs: 
miniſter zu Fall zu bringen, indem er denſelben 
mit dem Hinweis auf das Schreiben des Reichs⸗ 
kanzlers an den Vorſtand des Allgemeinen Krieger 


Stadt⸗Theater. 
* Frau Franziska Ellmenreich ſchloß 
geſtern ihr Gaſtſpiel mit der Titelrolle des 


„Bicomte von Létorieres.“ Das Stück iſt ein 
luſtiger Schwank voller Unwahrſcheinlich keiten, die 
man aber auf Rechnung der guten Laune, die es 
durchzieht, unſchwer vergiebt. Das Ganze iſt 
eigentlich nur Decoration für die eine Partie des 
jungen Vicomle, der ja auch beinahe während des 
ganzen Abends auf der Bühne iſt und Salle . 
keinen Muthwillen ſprudeln läßt. Die Rolle 1 
daher bei 8 beanlagten Darſtellerinnen ſehr 
beliebt. elten werden aber alle Erforderniſſe 
derſelben ſo vollkommen zuſammentreffen als bei 
unſerem Gafle: Lebendigkeit, Humor, Grazie und 
laubhafte Erſcheinung. Der Vicomte der Frau 
Ulmenreich war eine anmuthige Jünglingsgeſtalt, 
voll friſchen Lebens und feinen en geiſtreich, 
witzig, empfindungsvoll und auch, wo es 15199 
impontrend, vor allem aber immer graziös. e 
ewinnende Anmuth, welche das Spiel der Künſtlerin 
ets begleitet, ließ ſie denn auch die erheuchelte 
Trunkenheit im zweiten Akt, wie die beſtändigen 
Galanterten, welche der Vicomte jeder auf der 
Scene erſchelnenden Dame zu erweiſen hat, mit jener 
Decenz wiedergeben, die auch das Realiſtiſche, obne 
ihm Abbruch zu thun, immer reizvoll erſcheinen läßt. 
ge en mit Korber 0 — . — 
erntete er ſehr lebhaften Beifall un 
8 vn Sie wird ſicher bei 
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vereins als gegenſtandslos hinſtellte. Aber ſelbſt 
die Conſervativen trugen Bedenken, dieſer An: 
weiſung zu folgen und flimmten ſchließlich für den 


ſie ſchon 
gegen die deutſchen, d. h. die vereinigten conſer⸗ 
vativen Parteien Front machen zu wollen. Wie 
ernſt es den Conſervativen mit der Bekämpfung 
des Polenthums iſt, hat die Abſtimmung über 
den Antrag Czarlinski bewieſen. Der conſervative 
Verein für die Provinz Poſen iſt weniger gegen die 
tee als gegen die Liberalen gerichtet. Ob die 
Nationalliberalen ſich dieſem Verein anſchließen, 
bleibt abzuwarten; vorläufig iſt die Ausſicht noch 
nicht günſtig, da die „Pohl“ über die „ambulante 
Skepfis“ jammert, welche das Centralwahlcomile 
der Nationalliberalen beherrſche. 

Beiläufig bemerkt, it die Nachricht von der 
Berufung Miquels zum Reichskanzler, 
welche nach allen Weltgegenden gemeldet worden 
iſt, reine Erfindung. Man wäre faft verſucht, an 
eine MyRification zu denken. 


Auch ältere Parlamentarier erinnern ſich nicht 
eines fo vollſtändigen Umſchwungs der Anſichten, 
wie derſelbe binnen wenigen Wochen bezüglich der 
Vorlage betr. den Feingehalt der Gold: und 
Silberwaaren hervorgetreten iſt. pl. Näheres 
unter sch. Berlin.) Bei der erſten Leſung waren 
die Conſerpativen entrüſtet über den Rath, den der 
Abg. Dr. Bamberger der Commiſſion gab, ſich mi: 
der Annahme der Vorlage nicht u übereilen; beute 
in alle Welt überzeugt, daß das Geſetz ein Unglück 
und keine Wohlthat für die Metallwaaren⸗Induſtrie 
fein würde. Geh. Rath. Bödiker wird ſehr bald 


die ren machen, daß feine Beredſamkeit zur 


Vertheidigung dieſer Vorlage nicht ausreicht. 


Obgleich die Denkſchrift über die Frage der 
Subventionirung der Handelem arine, welche 
der Reichskanzler vor einigen Jahren dem Reichs 
Jane 2 N ni ge a ge⸗ 
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gelangt. Daß das deutſche Reich mit einer jährlichen 
Ausgabe von höchſtens 4 Millionen Mark regel⸗ 
mäßige Poſtdamp n 
Yokohama und Melbourne ins Leben zu rufen 
unternimmt, welche die Concurrenz Englands zu 
überwinden im Stande ſein würden, iſt wohl die 
überraſchendſte Idee, welche neuerdings in die 
parlamentariſche Discuſſion geworfen worden iſt. 


Zu der von uns heute Morgen gebrachten Mit⸗ 
theilung, daß verſchiedene Feldartillerie Regi⸗ 
menter auf Befehl des Kriegamimiſters verſuchswelſe 
um zwei Geichüige verſtärkt find und daß der Plan 
des Krieg sminiſters, die Batterien der ganzen Feld⸗ 
8 on Im rieben au 6 Geſchüͤtzen zu x 

’ einer Ver ehen 
9 bemerkt die Kr. Be e 

„So viel wir hören, iſt di icht in ihrem 
erſten Theile richtig; doch Pendel ic daß hie 
um einen Verſuch. Jedenfalls dürfte es mehr wie un⸗ 
wahrſchein lich ſein, wenn man aus dieſer Maßregel ſchon 
en in Graben a3 ganzen Feld- Artillerie Aus 
gebracht werden würden.“ e Batterien auf 6 Geſchübe 

Hoffentlich beſtätigt ſich das L Es würde 
dann eine ſonſt in Ausſicht Lebende nicht unerheb⸗ 
liche Erhöhung des Miltärbudgets vermieden werden. 


In Thüringen zeigt ſich bereits eine lebhafte 
Bewegung mit Bezug auf die nächſten Reichstags⸗ 
brachte die reſolute Schnelderfrau Marianne ſehr 
bübi zur Geltung; Hrn. Belm anne gerötheter 
Parlamentsratb war eine Geſtalt von höchſt wirk⸗ 
amer draſtiſcher Komik; Hr. Greve war als 
Baron Tibull ſebr drolig und Hr. Paulmüller 
fand fig mit dem Hofmeiſter Bomponius ebenfalls 
gut ab. 


Vom Edinburger Univerſitäts⸗Jubiläum. 
Sieht man von der Burſchenherrlich keit ab, To 
war — eſt von ein Glan 
und ein 
Fine = die 
en 
dreſſen und die Ehrendoctor⸗Promo⸗ 
en Det — 5 — Synodalballe am vergangenen 
Donnerſtag. Am Abend des erſten Tages bewill⸗ 
der Lord⸗Profoß und die Stabträthe 
re Gäſte in dem Muſeum für Kunſt und 
achten, veranſtalteten die Studenten zu ihren 
Ehren den ſchon erwähnten Fackelzug. Ueber 
Einladungen waren zu jenem Empfange ergangen, 
und über zwei Stunden lang neigten und verbeugten 
dich am Eingange Bu Lord eee um 
abträtbe. 17 e 
— 25 Muth belebten und die Stimme des 
erzählenden und fingenden Barden unterſtützten, 
gaben in ihrem würfelfarbigen Tartan der befra en 
und uniformirten Geſellſchaft hier und da ein ſchotti⸗ 
U ag begann mit einem 
Gedenkgottesdienſt in der St. Glles Kirche, en 
über dem alten s au 5 
Uniform oder akademiſches Amtsgewand war vor 
de 
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an alle auswärtigen 


wahlen. Die zonfervativen Elemente ſuchendſich mit 
den Nationalliberalen zuſammenzuthun zu einem 
gemeinſamen Vorgehen gegen die bier domi⸗ 
nirende freiſinnige Partei. Ganz beſonders gern 
möchte man den freifinnigen Landrath Baum: 
bach ſtürzen, den Vertreter von Meiningen I. 
Während nun am 20. d. M. in en > zwiſchen 
den Conſervativen und den Nationalliberalen ein 
Wahlbündniß gegen den Abgeordneten Baumbach 
abgeſchloſſen ward, wobei der College des letzteren, 
Landrath Ziller, ſich beſonders hervorthat, ſprach 
zu derſelben Stunde Herr Dr. Baumbach in einer 
Be Waͤhlerverſammlung in Themar mit großem 

eifall und Erfolg. Mit allen 155 eine Stimme 
nahm die Verſammlung eine So ution an, worin 
ſie die Verſchmelzung der Liberalen Vereinigung 
und der rer gut hieß und ſich für 
Baumbach's Wiederwahl erklärte. Bezüglich der 
nationalliberalen Gegnerſchaft bemerkte Herr Baum⸗ 
bach u. A.: 

„Ich bin ſtets der Meinung geweſen, daß die 
Gründung der deutſch⸗freiſinnigen Partei ihre Spitze 
nicht gegen die nationalliberale Partei richten ſolle, indem 
ich im Gegentbeil ein Zuſammengehen mit derſelben in 
der Folgezeit nicht für ausgeſchloſſen hielt. Ich ſage 
dies nicht, um mich in ein Liebeswerben den National⸗ 
liberalen gegenüber einzulaſſen. Aber ich dabe mich in 
dieſem Sinne nicht uur meinen Parteifreunden, ſondern 
auch Mitgliedern der nationalliberalen Fraction gegen⸗ 
über ausgeſprochen. Wenn wir nun jetzt in den 
Thüringer Wahlkreiſen von nationalliberaler Seite au⸗ 

egriffen werden, fo kann ich mich natürlich nicht für 
irgendwie gebunden erachten, und man wird ſich nicht 
darüber wundern dürfen, wenn anderwärts der national« 
liberale Befitzſtand unſererſeits nicht reſpectirt werden 
wird. Ich bätte den Kampf mit den Nationalliberalen 
in Thüringen gern vermieden. Wollen die Herren aber 
dieſen Kampf, ſo werden wir ihn aufnehmen, und es 
ſoll an uns gewiß nicht fehleu. 

Sehr nachdrücklich verwahrte der Abg. Baum⸗ 
bach ſich und ſeine Freunde gegen den landläufigen 
Vorwurf der prinzipiellen Oppofition, indem 
er erwähnte, daß Lasker ihm oftmals gejagt habe: 
„Wir könnten keinen größeren politiſchen Fehler 
machen, als wenn wir uns in eine prinzipielle 
Oppoſition drängen ließen.“ 


Nach einer Meldung aus Sofia kann die zur 
Anation für die Vereinigung von Bulgarien mit 
Oſtrumelien eingeleitete eetingbewegung in 
Bulgarien als endailtig geſchloſſen angeſehen 
werden. Seit einem Meeting in Samokow, an der 
Grenze gegen Oſtrumelien, welches dem in Sofia 
fünf Tage ſpäter 1 15 war, hat keine derartige 
Ver haltın me en ſtattgefunden 


an 8 
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gilt von Oſtrumelien, wo auch die zu 
Gunſten der Wieder ⸗ Ernennung des Fürſten 
Vogorides in Ausſicht genommenen öffentlichen 
RO 0 wabrj ch mit Rückſicht auf die 
Möglichkeit, daß dadurch der zur Ruhe 11 ommenen 
Meetingbewegung neue Nahrung zugeführt werden 
könnte, unterblieben find. 


Ueber die Miſſion des Generals Gurko in 
Polen werden dem Petersburger Correſpondenten 
der „Pol. Corr.“ folgende Mittheilungen gemacht: 
Da die Petersburger Regierung ſich gegenwärtig 
Deutſchland gegenüber beruhigt fühlt, wurde General 
Gurko angewieſen, die von dieſer Seite herrſchende 
Sicherheit zu benützen, um mit aller Energie mit 
. Elementen in den ruſſiſch⸗polniſchen 
Bezirken aufzuräumen, die im Verdachſe der Con⸗ 
ſpiraulon gegen Rußland und heimlicher Anſchläge 
gegen die ſociale Ordnung im Kaiſerreiche ſtehen. 
Es ſteht ſomit gegenwärtig eine Politik der kräftigen 

and und einer mit allem Nachdruck betriebenen 

uſſification in beſtimmter Aus ſicht. Da man ins: 
beſondere die antiruſſiſche Thätigkeit des polntſchen 
Adels fürchtet, wurde der Befehl ertbeilt, die Frage 
der Servituten ungelöſt zu laſſen und thunlichſt im 
Intereſſe des bäuerlichen Elementes und gegen die 
großen Grundbeſitzer tbätig zu fein, damit Letztere 
unter dem Drucke ber. Ange vor einer gegen fie ge 
kehrten Bewegung der durch die Regierung be⸗ 
günftigten Landbevölkerung erhalten bleiben. 
CCCCCCCCCCCCPCCCPCCCCPPPcccc TATEN TREE 
der Scepterträger mit dem ſchweren Univexſitäts⸗ 
keulenſcepter; hinter ihm der Kanzler, der Rector, 
der Prinzipal und der Parlamentsvertreter der 
Univerktät, dann 70 Abgeordnete von auswärtigen 

ochſchulen, die Candidaten für den Ehrendoctor⸗ 
titel, der akademiſche Senat, die Curatoren u. ſ. w. 
Der Gottes dienſt war großartig durch feine Ein⸗ 
achheit. Ihm folgte eine Art von mediziniſchem 
Faniltenf e in dem anatomiſchen Muſeum des 


neuen Univerſitätsgebäudes. Der Zufall gie es, 
daß deſſen Vollendung zeitlich mit dem Jubiläum 
zuſammenfiel, und daher ward, bei der Wichtigkeit 


der medieiniſchen Facultät, die Einweihung des 
Gebäudes der Jubelfeier durch ein großes Luncheon 
einverleibt. Den übrigen Theil des Tages nahmen 
die Studenten für ſich in Anſpruch, den Nachmittag 
durch eine dramatiſche Vorſtellung im Theatre 
Royal, den Abend durch ihren Ball. 

Die Hauptfeier begann Donnerſtag Morgen in 
der großen presbyterianiſchen Synodalhalle, die 
lange vor dem Anfange der Verhandlungen über⸗ 
füllt war. Während die Delegirten und Doctor⸗ 
Candidaten einzeln hereintraten und ihre Plätze 
ſuchten, ende ch die Studenten mit unſchuldigen 
Späßen, bis die Muſik ſonderbarer Weiſe mit dem 
Chopin'ſchen Trauermarſche einſetzte, wie es hieß, 
anläßlich des am Tage vorher erfolgten Todes des 
. Her 098 von Buccleuch. Gegen 11 Uhr 

chienen die Univerſitätsbehörden unter Führung 
ibres Scepterträgers: der Lordkanzler Inglis, der 
Rector Sir S. Northeote und der Prinzipal Sir 
A. Grant. Der Geiſtliche, Prof. Charteris, ſprach 
ein kurzes Gebet und die et der Dele⸗ 
girten durch den Prinzipal begann. So wie ihre 
Namen aufgerufen wurden, bepaben fie ſich zum 
Kanzler, um ihm die Adreſſen der von ihnen ver⸗ 
tretenen Univerſitäten mündlich oder ſchriftlich zu 
überreichen; und je nach dem Grade ihrer Bekannt⸗ 
ſchaft in Edinburg und nach ihrer allgemeinen Be⸗ 
ihnen größerer oder geringerer 


re 
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nalpreiſen. 


Die Gefahr, in welcher die Stadt Berber 
ſchwebt, hat in a die größte Aufregung 
hervorgerufen. Es tft dies begreiflich, da Berber 
nördlich von Khartum und dem eigentlichen 
Aegypten ein bedeutendes Stück näher liegt als die 
Gebiete am Zuſammenfluß des blauen und weißen 
Nil. Nach den einen Berichten ſoll das ganze 
mobile ägyptiſche Heer unter General Wood nach 
dem Süden dirigirt werden, nach anderen will man 
vorerſt nur ein ſchwaches Corps vorausſenden, um 
ihm eine ſtärkere aus Aegyptern und Engländern 
zuſammengeſetzte Heeresmacht nachzuſenden. Ohne 
Zweifel würde die Beigabe engiae Regimenter 
allein den Erfolg der Expedition ſichern können. 
Die drängende Haſt der geängſtigten Aegypler hat 
nun bereits das Reſultat gehabt, daß der letztere 
Gedanke in Geſtalt eines förmlichen Antrages 
der engliſchen Regierung unterbreitet worden iſt. 
Gladſtone hat bisher den Hilferufen Aecyptens 
und des von ihm entſendeten Generals Gordon 
mit kühler Reſerve gegenübergeſtanden. Man mut 
abwarten, ob er dieſelbe auch jetzt noch bewahrt, 
wo die Dinge einer Kataſtrophe ſo verzweifelt nabe 
find. Der Gouverneur von Berber könnte ſich 
nach der „Pallmall⸗Gazette“ eventuell noch halten, 
aber nur dann, wenn ihm unverzüglich Hilfe ver⸗ 
ſprochen werde. Dem widerſpricht freilich die 
obige Depeſche aus London. Beſtätigt ſich deren 
Inhalt, ſo wäre es ſchon jetzt mit allen Rettungs⸗ 
verſuchen zu ſpät und Berber verloren. 


Ueber die zum guten Theil noch im Unklaren 
ſchwebende Wendung der Situation in China 
wird dem Reuter'ſchen Bureau aus Shanghat 
unterm 22. April eine bemerkene werthe, ſehr be⸗ 
drohlich klingende Nachricht telegraphirt, dahin 
lautend: „Es heißt hier, daß der Sturz des 
Bringen Kung und die Berufung des Prinzen 
hun in den Provinzen ia ace begrüßt wurde, 
da man in dieſem Wechſel allgemein den Vor⸗ 
läufer des Krieges erblicken zu können glaubt. 
Vertheidigungsmaßregeln werden der ganzen Kü 
entlang getroffen und die größte Aufregung hat ſich 
daſelbſt der Bevölkerung bemächtigt.“ 


Deutſchland. 
Berlin, 23. April. Bundesrath i 
zugegangen ker er Da ſchulden⸗ Gon. 
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in dem größten Commif 


en 
.Geſtern Abend 

zimmer im Reichstags⸗ 
gebäude eine 4 Mitglieder der s 


tag2commtifior zur Vorberathung des Geſetzent⸗ 
wurfs betreffend den 1 ehalt der Gold⸗ und 
Silberwanren mit den Vertretern der betreffenden 
abrikationszweige ſtaltgefunden Es waren die 
abrikanten aus Hanau unter Führung des Bürger⸗ 
meiſters, die Fabrikanten aus Pforzheim unter 
Fübrung der Mitglieder der Handelskammer, ebenſo 
die Fabrikanten aus Gmünd anweſend, um den 
Mitgliedern der Commiſſion — auch en 
miniſter v. Bötticher war erſchienen — unter 2 or⸗ 
zeigung der Fabrikationsgegenſtände nachzuweiſen, 
daß der Gew rbebetrieb durch die in Ausſicht gr- 
nommene geſetzliche Regelung unmbglich gemacht 
werden würde. Die Darlegungen übten auf 5 
Anweſenden einen zweifellos günſtigen Eindru 
aus. In der heutigen Sitzung der Commiſſion 
etzte zunächſt der Referent, Profeſſor Karſten, den 
ericht über die inzwiſchen eingegangenen Petitionen 
fort, die ſich faſt ausnahmslos gegen die Vorlage 
erklären. Von beſonderem Inkereſſe iſt es, Das 
auch die Vertreter der Kleininduſtrie, Vorſtände von 
nnungen u. ſ. w. aus nicht weniger als 300 
tädten ſich den Petittonen gegen die Vorlage an⸗ 
77 ³·Ü.m L d —— R 
Beifall des Publikums zu Theil. Im Ganzen waren 
14 deutſche U miverſitäſen und die Berliner Akademie 
der Wiſſenſchaften vertreten. Nach Ueberreichung 
der Adreſſen erfolsten die Doctorpromotionen. 
Satzungsmäßig verfügt die Univerfität nur über die 
Ehrendoctorate der Theologie und der Jurisprudenz; 
und da nun nicht leicht ein Nichttheologe Doctor 
der Gottesgelehrtheit werden möchte, fiel die Mehr⸗ 
zahl der Doctoranden der Jurisprudenz zu. Es 
wurden alſo en gros promovirt: 17 zu Doctoren 
der Theologie und 127 zu Doctoren der beiden 
Rechte. Auf Deutſchland fielen zwei der erſten und 
wölf der letzten et und zwar nahmen ihn 
ie Profeſſoren Elze, Goldſchmidt, Helmboltz, Petten⸗ 
kofer, Schmiedeberg und Vuchow perſönlich entgegen, 
während Dorner, Reuß, Bunſen, Erdmann, Fleiſcher. 
Henle, Hyrtl, Ranke und Zeller in absentia 
promobirt wurden. Die Promotion in loco erfolgte 
durch Aufſetzung des Doctorhutes und das Um⸗ 
werfen des Mantels: ein ſtundenlanger Vorgan 
deſſen Einförmigkeit indeſſen durch das Intereſſe 
an den Perſönlichkeiten der Doctoranden aufs 
geglichen wurde. Der Löwenantheil des Beifalls 
wurde vielleicht dem Hrn. v. Leſſeps zu Theil, der 
3 t Vorliebe feine ſchottiſche Abſtam⸗ 
mung zu betonen pflegt; nach ihm kamen Virchow, 
Sa elmholtz, General Aliſon (eine ſcholtiſche 
Härgröße), der Dichter Browning, der ameri⸗ 
kaniſche Geſandte Lowell, der räſident der 
Londoner Malerakademie, Sir F. Leighton, Graf 
Nigra, Elze und Pettenkofer. Der Anblick der 
anzen Ceremonie war noch maleriſcher als am 
age vorher in der Kirche von St. Gilles’, denn 
was von Uniformen, Amistrachten und Ordens⸗ 
ernen im Beſitz der Doctoranden und der Gäſte 
berhaupt war, machte ſich bier breit. Die Feler 
Jan 5 ch ge orten N . worauf 
cſtreuten, um r das große 
Univerſitätsbankett in der Turnhalle vorza⸗ 
bereiten. K. 8) 


Bericht der Re 
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geſchloſſen haben. Die demnächſt beginnende Ge: 
neraldiscuſſion wurde noch nicht abgeſchloſſen: auf 
die Stimmung der Commiſſion aber wirft die That⸗ 
ſache ein helles Licht, daß der Abg Perrot die Ab⸗ 
ſicht kundgab, Anträge einzubringen, welche die 
Vorlage auf die Stempelung von ſilbernem Tafel⸗ 
geräth (beiläufig bemerkt nach engliſchem Muſter) 
beſchränken ſollen. Die Regierungsvorlage ſcheint 


Die künſtlicke Gleich⸗ 


Miniſter that, ſo hätten wir beute einige Spalten 
voll der leidenſchaftlichſten Anklagen drucken müſſen, 
erhoben haben 
Mr. Gladſtone legt aber eine ſonderbare Un⸗ 
kenntniß der im Lande herrſchenden Gefüble an den 
Tag wenn er glaubt, den nahenden Sıurm mit 
Spitzfindigkeiten beſchwören zu können. 
Seitenſprünge, kein Ausweichen, keine phantaſte⸗ 
reichen Auslegungen von Nachrichten, die jedem 
Kinde klar ſind, vermögen die Nation länger zu 
blenden und die nackte Thatſache zu verbüllen, daß 
General Gordon als unſer Diener unſere Arbeit 
verrichtet, und daß wir die Verantwortung für ihn 
Werk tragen. Hilfe muß ihm geſandt 
werden, wenn uns nicht die Strafe ewiger Schmach 
treffen ſoll. Der „Pall Mall Gazette“ erſcheint die 
Lage noch weit ſchwärzer und ſie glaubt, daß die 
Politik der Miniſter unbedingt zu einem Kriege mit 
Frankreich führen müſſe, wenn nicht bald erklärt 
werde, daß England unter allen Umſtänden Herr in 
Aegypten bleiben wolle. 


| Frankreich. 

Paris, 22. April. Die beiden wegen Theil⸗ 
nahme an einem revolutionären Meeling am 
Sonntag verhafteten ausländiſchen Socialiſten 
Hauppe, genannt Valdo, und Pachner, von denen 
der erſtere preußiſcher und der letztere öſterreichiſcher 
Staatsangehöriger ſein ſoll, ſind heute aus Frank⸗ 
reich ausgewieſen worden. 


Petersburg, 19. April. Mit dem geſtrigen 
Tage, dem Charfreitag, hat das ruſſiſche Oſter⸗ 
feſt ſeinen Anfang genommen. H 
Faſten ab, morgen iſt Oſterſonntag, und die 
dann folgenden Feiertage dauern die ganze Woche 
bindurch bis zum übernächſten Sonntage. Im 
Kalender folgen mithin von geſtern an gerechnet 
zehn roth bezeichnele Tage nach einander. Leider 
haben wir in Petersburg in der letzten Zeit mit 
zu kämpfen gehabt, das 
Thermometer fiel Nachts auf 5 bis 6 Grad unter 
Null, und die ſchon aufgethauten Candle bedeckten 
olge deſſen wieder mit einer feſten Eisdecke. 
Heute iſt zum erſten Mal ſeit einer Woche das 
Thermometer auf 2 Grad über Null hinaufgegangen, 
es liegt aber zum Theil noch Schnee in den Straßen 
und die ſchon auf 40 Kilom. eisfrei gewordene 
Newa hat den Eisgang vollſtändig aufgegeben 
und vielfach ſogar neues Eis angeſetzt. Auf die 
geſundheitlichen Verhältniſſe der Hauptſtadt hat 
dieſer jähe Witterungsumſchlag um fo ungünfliger 
gewirkt, als derſelbe gerade in die beiden Wochen 
der großen Faſten hineinfiel, alſo in eine Zeit, in 
welcher erfahrungsgemäß die meiſten Erkrankungen 
Von morgen oder eigentlich heute 
Nacht ab giebt ſich vorzugsweiſe die niedere Schicht 
der Bevölkerung einer zügelloſen Eß⸗ und Trinkluſt 
eſtwoche ſind alljährlich die 
Spitäler mit Magenleidenden und Deliriumkranken 
Die Witterung kann diesmal viel dazu 
beitragen, dem Senſenmann die zeitliche Ernte zu 
In neueſter Zeit mehren ſich hier 
wieder die Judenausweiſun gen. Kurz vor den 
jüdiſchen Felertagen erhielten ca. zwanzig Iſraeliten 
den Befehl, die Stadt ſofort zu verlaſſen. 
kennt die Motive nicht, welche die Regierung zu 
en Maßregeln veranlaßt haben. 
Cronſtadt wurden am 18. d. drei 
Marineoffiziere, Namens Rachmanoff, Dobrot⸗ 
worsky und Poſtelnikoff, unter der Anklage, der 
Umſturzpartei anzugehören, verhaftet und in der 
ſtung eingekerkert. In Saratoff 
neun böhere Regie: I. 


es ſich darum, für die weiteren Reſtaurationspläne 
die ſicherſten Grundlagen zu ſchaffen durch Auf 
ſtellung eines Geſammtprojectes, welches über 
die Einzelnheiten der Reſtaurirung nach Möglichkeit 
Rechenſchaft zu geben vermag und den künftigen 
Nutzungs plan überblicken läßt. Auch das werd eine 
Aufgabe dieſes Sommers fein. Es iſt alſo keines⸗ 
wegs von einem Sullſtand die Rede, vielmehr wird 
dem Weiterbau die emſigſte Sorge von allen Seiten 
zugewendet. Um fo mehr dürfte eine rege Theil⸗ 
nabme an den Beſtrebungen des kürzlich gegründeten 
Vereins für die Ausſchmückung der 
gerade jetzt wünſchenswerth ſein. Dadurch würde 
die Bevölkerung unſerer 
einer die Wünſche aller Freunde der Reftauration 
befriedigenden Durchführung der Wiederherſtellung 
ee berrlichſten und mächtigſten Culturdenkmals 


agen. 
„[Schulſchiffe.] Die beiden Schiffs 
ſchulſchiffe „Undine“ und 
tiedrichsort je 80 neu angeſtellte Schiffsjungen an 
ord genommen. Beide Briggs werden nunmehr 
Kreuzfahrten in der Oſtſee unternehmen und im 
Laufe des Monats Juli in der Zoppoter Bucht 
Landungsmanöver ausführen. 

2 ilitäriſches 1 
v. u hat * Abſtattung einer perſönlichen 
Meldung deim Kaiſer aus Anlaß ſeiner Ernennung zum 
Gouverneur von Metz nach Berlin begeben. — D 
Major Menningen vom 7. oftpr. Infauterie⸗Regiment 
Nr. 44 in Graudenz ift der Charakter als Oberſt⸗Lieute⸗ 
nant verliehen worden. 5 ; 

[Stadttheater] Das Repertoire bis zum 
Schluſſe der Saiſon ift vorläufig wie folgt feſtgeſtell!: 
0 i Der Beilchenfreſſer“ 
iel des Herrn Bulß 
Montag Benefiz für 


Reſt wird nach Beſtreitung einer kleinen Ausga 
die Acten als nothwendig erſcheinen laſſen, in 
verwandt werden. Hinſichtlich der Lotterie 
abgeſetzt worden find. 
ür die Ausſtellungskaſſe ge⸗ 
fpielt werden, da eine Reduction der Looſe und Gewinne 
ſtatutenmäßig ausgeſchloſſen werden mußte. Trotzdem 
hat die Lotterie einen Reingewinn von nahezu 2000 & 


L. Pillen, 23. April. Der Tourdampfer „Nix“, 
welcher die Häfen von Roſenberg, Königsberg und 
Pillau bisher durch regelmäßige Fahrten verbunden und 
den Güter⸗ fowie Perfonenverfehr auf dieſen Strecken 
bedeuteud erleichtert hat, iſt von d 
Quosbarih⸗Heiligenbeil, nach Tiegenhof verkauft worden 

N Mai cr. ſeine hieſigen Fahrten 
ein, da das Unternehmen ſich hier nicht rentirt hat. 
pril. In inouftriellen 
ant man, wie die „K. H. Z.“ ber 
eginn des nähftiährigen Sommers eine 
Ausstellung von Motoren, Arbeitss und Hilfs⸗ 
A oß:, Kleininduſtrie und des Klein ⸗ 
werbes. Die zahlreichen Hilfsmittel, welche die moderne 
echnik dem Gewen betreibenden an die Hand giebt, 
unſeren Gewerbetreibenden vorzuführen, iſt der 3 


Die übrigen mußten f 


ganz ausgeſchloſſen. 

L Berlin, 23. April. 
tigkeit, mit welcher die conſervative Preſſe die 
Allgemeinen deutſchen 
Bauernvpereins als bedeutungslos zu behandeln 
bemüht iſt, tritt erſt in die rechte Beleuchtung, 
wenn man ſieht, wie eifrig die Behörden beſtrebt 
find, die Ausbreitung des Vereins zu verhindern. 
Das Oberheſſiſche Bauern Comité ließ im Kreiſe 
Marburg und den angrenzenden Gegenden Pro⸗ 
ramme des Allgem. deutſchen Bauernvereins und 
arnach Einladungen zu dem Bauerntag 
„über welchen geſtern berichtet 
erung eines P 
Neben den unpaſſend 
gegen die Begründer des obigen Vereins ſeitens 
der conſervativen „Oberheſſ. Ztg.“, welche die Be⸗ 
wegung als einen „liberalen Bauernfang“ denun⸗ 
cite, beeille ſich der Herr Landrath Schreiber, nicht 
im „Amtlichen Anzeiger“, ſondern in der einen 
erſcheinenden 


kein landräthliches Publicationsorgan if, — den 
Druckſchriften⸗Parapraph des Preßgeſetzes am 
18. April zu publictren, wonach ohne Erlaubniß⸗ 
ein Keiner Druckſchriften ꝛc. auf öffentlichen 
egen ꝛc. vertheilen darf. 
mit der Publication! — Ein Comitemitglied zeigt 
dem Landrathsamt obige „Bauern⸗Verſammlung“ 
an und erhält die Beſcheinigung der An 
n“ Verſammlung 111 i 

erde hin fordert man dieſes Schriftſtück zurück (!) 
und giebt ihm Tags darauf die Beſcheinigung über 
die Anzeige einer „öffentlichen Berſammlung“. In 
Preußen wird eben jede ſelbſtſtändige Bewegung 
unter den Bevölkerungsklaſſen, welche nach eigener 
berzeugung ihre Angelegenheit leiten wollen, mit 
len Mitteln zu unterdrücken geſucht. 
kommt auch noch ein wenig Mandats angſt hinzu. 
* Die Eiſenbahn⸗Commiſſion des Abge⸗ 
ordneten hauſes erledigte heute den größten Theil 
usnahme des Vertrages 
über die Bremer Bahn, der ausgeſetzt wurde, weil 
der Referent v. Eynern nicht erſchienen war, 
wurden ſämmtliche Verträge angenommen. Ebenſo 
wurde der größte Theil des Geſetzes angenommen, 
U ſt der Vorlage in einer zweiten 
ng leicht erledigt werden wird. Ob eine zweite 
Leſung ſtatifindet, darüber wird die Commiſſion 
fa en am Schluß der erſten Leſung ſchlüſſig 


* Wir haben feiner Zeit einen 
Correſpondenten über die . 
Leipzig abgehaltene und von über 2000 Perſonen 
Verſammlung der deutſchen | 
ſinnigen Partei gebracht. Dieſe ſo günſtig 
verlaufene Verſammlung hat einen nachhaltigen 

usgeübt und die Gegner der Liberalen, 
es ehr unbequem iſt, verſuchen 


Provinz am beſten zu 


Köntgsberg, 23. A 


19. April in Marbur 
wurde, nach Einlie 


gel beging heute den hu 
überen Chefs, des Selhmaralie 
der Kaſerne veranſtaltete 


General - Lieutenant] Meburtstag feines 


der ernſten Gedenkfeier 
ſich Nachmittags die Offiziere 
Kaweraden zu einem 
lia r Bewirthung in d 
Piftolenduell, das am Sonnabend zwiſchen einem 
Regierungs Referendar und einem Landwirth ſtattfand, 
erhielt der Letztere einen Schuß in 
in letzter Nacht ſeinen Tod herbeiführte. Der Getödtete 
Heinrich v. Groddeck, deſſen Hin⸗ 
ſcheiden nach dreitägigem überaus qualvollen Leiden der 
a a „Maſovia 
anzeigt, bervorhebend, 
Verſtorbenen in der Blüthe feiner Kraft dab 
n Univerfität bat jetzt Profeſſor 
olge, vorgerückten Alters feine 

ein Nachfolger als Profeſſor 


am Vormittage vereinigten 
Diner, die Mannſchaften zu feſt⸗ 
eute Nacht laufen 


Sonderbar dieſe Etle in den Unterleib, welcher 


au zum Sof 
5 „Bampa“. 
rl. Schendler die Herren Greve und Tandar „Der 
Probepfeil“. Dienftag: Gaſtſpiel des Herrn Bulß „Der 
fliegende Holländer“ 


(Neuer Kirchbof! Der den katholiſchen Kirchen⸗ 
und der königl. Kapelle ge⸗ 
Kirchhof iſt bereits 
er Zeit die Noth⸗ 
deſſelben hervortreten 
könnte. Die genannten Kirchengemeinden ſind daher in 
Verhandlungen getreten, um eventl. das zwiſchen dem 
der Großen Allee belegene, 
dem hieſigen Stadt⸗Lazareth gehörige Landſtück von 
ca. 13 — Größe zur Anlage eines neuen Kirchhofs 


[Polizeibericht 

in Kaufmann wegen Betruges, 1 Sch 

Sun 1 Arbeiter wo en 5 
rau [4 

18 Obdadilofe, 4 Bettler, 5 Dirnen. — Gefunden: Au 

Promenade ein Taſchenmeſſer, auf der Wo llweber⸗ 


iſt vermuthlich Herr 


Wr 
ſames Geſchick den 
abſcheulicher Wilterun 
emeinden zu St. Nicolai 
örige, an der Schießſtan 
in dem Muße ausgenüg:, 
einer Schließung 


Lehrthätigkeit eingeſtellt. 
der Mathematik iſt der von Göttingen hierher b 


ilfs arbeiter in der Schulverwaltung 
1 Breslau, Seminardirector 
iſt zum Regierungs⸗ und Schul⸗ 
rath ernannt worden und wird der königl. Regierung zu 
Königsberg überwieſen werden. 

. < Bromberg, 23. April. 
Nacht wurde der Verſuch gemacht, aus der Dragoner⸗ 
kaſerne Pferde zu ſtehlen Durch die Aufmerkſamkeit 
der Stallwache wurde das Vorhaben der Diebe vereitelt. 
— — 


d 
Der bisherige H 
bei der königl. Regierung zu 


Heiligenbrunnerweg und Wilhelm Skrodzki. 


ihres Penſums. Mit vom 24. April] In der vergangenen 


tes. 
Berlin, 22. April. Arbeitseinſtellungen 
von Seiten der hieſigen Metallarbeiter 5 
Ausdehnung gewonn 
in den Fabriken von 
erwartet werden konnte. 


en, wie ſie bei Ausb 
Holy und Friſter u. | 
Zur Zeit feiern die Arbeiter von 
ben Fabriken der Metallwaarenbranche. — Außerdem 


eſchick des Afrikareiſenden 
Dr. Pogge liegen nun endlich zuverläſfige Nachrichten 
vor Es geht aus denſelben hervor, daß die früher ſchon 
mehrfach hier ber gelangten Berichte über den Tod 


l mehr fein kann. Der Ausgang 
geſtaltet ſich um fo tragiſcher, als feine Miſſion eigenk. ich 

rb. nachdem er alle Gefahren und 
Beſchwerden des mehrjährigen innerafrikaniſchen Aufent⸗ 
atte, auf der Rückreiſe unmittelbar 


er dem ehemaligen Reiſegefährten 
Wißmann und deſſen Begleitern, ſowie d N 
Müller, der Wißmann nachreiſte, um an feinem jetzigen 
Zuge Theil zu nehmen, noch in, 
begegnet war, plötzlich, wie der Director der Da 


hin, und nach der F 
Bericht unſeres 
16. d. M. in 


haltes — 


wurden in voriger Woche 
rungsbeamte aus der gleichen Urſache verhaftet 
ee Das 
eſſa verhaftete Individuum 
ſein. Der Verhaftete wird behufs 
ſeiner Recognoscitung nach St. Pelersburg ge 


in rüſtiger Geſundheit 


ſchönſten Hoffnungen unſerer { 
ſchaft zu Giabe gegangen; unzweifelhaft 
einer unpergleichlichen 
ihm ſchriftlich fixirt 
en Notizen dürften 
Commentar des Autors 


afrikaniſchen Geſell⸗ 


fahrungen und Ermittelungen von 
ſelbſt die vorhanden 
ſchwerlich in allen Punkten ohne 
eltung gelangen können. Aber no 
Verarbeitung des Wißmannſchen Materials, 
deren man auf Pogge gerechnet hatte, da Wiß⸗ 
5 neuen Tour 

ni mehr beſorgen 1 
8 Kraft und iſt, ſoll ſie zu voll 
friedigenden Ergebniſſen 


nien. 

Wegen Aus ſchmückung 
des Beſuchs des öſt er⸗ 
reichiſchenKronprinzenpaares ſind allenthalben 
Vorbereitungen im Gange, die Ankunft des Kron⸗ 
prinzen und ſeiner Gemablin erfolgt am Freitag 
Von der Commune wird zu Ehren 
der hohen Gäſte ein großer Ball im 
theater veranſtaltet. Pit 


Konſtantinopel, 22. April. 
kronprinzliche Paar vom Sultan verabſchiedete, 
wobei der Kronprinz für die ihm und ſeiner Ge⸗ 
mahlin erwieſene außerordentliche Gaſtfreundſchaft 
den wärmſten Dank ſagte, ſprach der Sultan den 
Wunſch aus, daß die „Mi 
fahrt von Bruſſa wieder einen ganz kurzen Auf⸗ 
enthalt im Bosporus nehmen möge, damit er dem 
nochmals einen en 

(W. T. 


Mum 
Bukareſt, 23. April. 
der Stadt anläßli 


halber die Arbeit 
gelangen, auf einen glück⸗ 


Welch 

Afrikaforſchung beſaß, erhellt aus der 
der erſte war, welcher (und zwar auf 
trotz Hinderniſſe, namentli 

ehrhundertfährige Tradition beruhenden W 
der Portugieſen und der eingeborenen Küſtendevölkerung 
gen die Ueberſchreitung des Kuaugo doch 
trom ging und ſo das 
auf dem wichtigen Wege von Weſten nach 


Abend, als diejeni Arbeiter der 
Berliner Nähmaſchinenfab igen Arhei 


Andringen Baſtians) 


ramar“ auf der Rück⸗ 


tbeilt, den gefährlichen Ni Junere des dunklen Continentes 
5 bas ken zu Gaben; abe 
ruß jenden könne. an es mit dem 

51 zu thun habe, welcher unlängſt fein Be ſitzthum 

ſch Polen) verkauft hat. 8 
em Kreiſe Stuhm, 23. April. In 
wahrhaft erſchreckender Weile nedmen gegenwärtig die 
Brände in unſerem Kreiſe an Häufigkeit zu, 
aben wir von einem ſolchen zu berichten 


u Voſilge Feuer, welches 
te Scheune und den Vieh⸗ und 
eſitzers übertrug und ſämmtliche 
ebäude total in Aſche legte. Vom Wohnhaufe d 
nuts konnte das Feuer noch fern gehalten werden. Eine 
bedeutende Quantität Futter und Getreidevorrath ver⸗ 
brannte mit, auch wurde eine Dampfdreſchmaſchine, 
ſowie viele Ackergeräthſchaften bis auf die Eifentbeile 
rſtört. Herr S. erleidet, obwohl verſichert, durch dieſen 
Schaden. — Geſtern ereignete 
dem Rittergute Vorw. Altmark ein Unglücks⸗ 
Müller von dafelbft war 
mit dem Einlegen von Garben bei einer Da 
maſchine befchäftigt, als ſie durch eigene Un b 
ße dem Getriebe zu nahe kam, wobei ihr 
fait bis zur Hüfte total zermalmt wurde. 
te brachte man die Unglückliche in das Stuhmer 
eislazareth, woſelbſt die Amputation des Beines 


erfolgen ſoll. 5 
17 Konitz, 23 April. Der definitive Abſchluß der 
} der Lokal⸗Gewerbe⸗ Ausſtellung zu 
Konitz vom 1.- 10 September 1883 ift folgender: Ein: 
: Staatszuſchuß zu Prämiirunge 4 
2. von Seiten des gewerblichen Central⸗Berei 
perdu 200 4, 3. von Seiten des gewerblichen Central⸗ 
Vereins Vorſchuß 600 , 4. i 
fielen 501,254, 5 Pacht für die Reſtaurationsplätze 3884, 
. Eintrittsgelder 4239,53 4, 7. durch die 
4512,40 , 5. für den Verkauf von Baulichkeiten und 
ähnliche Dinge 278,75 „, zuſammen 10 817.23 4 
den gewerblichen 
Centralverein (ſiehe 2 und 3 der Einnahme) 800 4, 
. Herrichtung, Ausſchmückung, Abbruch, Wiederher: 
ſtellung der Ausſtellungsräume in den alten 8 
4616,69 , 3. Inſertion, Druck, P 
4. Ankäufe für die Lotterie und alle dahingehenden 
Koſten (300 4 Stempel) 2578,78 


i beit wieder aufgenommen 
abrik verließen, kam es zu ſe — 
Etwa ſechsbundert Arbeiter 
hatten ſich vor dem Fabrikgebäude verſammelt und 
empfingen die herauskommenden 
Arbeiter mit Schimpfreden, und von den Schimpf 
kam es ſehr bald zu Thätlichkeiten. Die Arbeit 
aus der Fabrik herauskamen, waren übrigens auf 
Angriffe vorbereitet und hatten ſich mit ſtarken Eiſen⸗ 
ſtangen verſehen, die fie unter ihren Röcken trugen. Sie 
> in Golenuen aug, der Fabrik, und da fie, 
oſſen gingen und, a 
Eſenſtangen bandhabten, Ic 
der Angreifer die aus 


Danzig, 24. April. 
Telegr. W der den 
(Ori d. „Danz. Ztg.“ . ver 
Kübles, meiſt krüdes Welter mit A 
chen nordöſtlichen Winden. 
Eine wichtige Zollfragel], bei welcher 
der Holzhandel unſeres Ortes in hohem Grade 
intereſſirt iſt und welche auch das Vorſteheramt 
der hieſigen Kaufmannſchaft im vorigen | 
ebenden Körperſchaften des Reichs 
nkſchrift behandelt hat, kam geſtern 
in der Petitions⸗Commiſſion des Reichstages zur 
Verhandlung und Beſchluß 
uns darüber aus Berlin: 
von Petitionen kam die wiederholt erörterte Frage 
zur Sprache, ob Hölzer zu Eiſenbahnſchwellen, 
obgleich dieſelben nur an den Enden abgeſägt find, 
zu verzollen und deshalb 


tſchen Seewarte reichen Schlägereien 


war eutſtand am Vormitt 
nn Gutsbeſitzers 


ſie angegriffen wurden, 
einen trotz der Ueberzahl 
k kommenden Arbeiter 

den „ bavongetragen zu 
denfalls hat die Schlägerei einen ſehr ernften 
Charakter getragen und unter den vergekommenen zahl⸗ 
reichen Verwundungen müſſen manche ziemlich ſchwere 
geweſen ſein. Es ſind viele Verhaftungen vorgenommen 


ch April. Der Bundesraihs⸗Be⸗ 
vollmächtigte, Staatsminiſter Freiherr v. Crails⸗ 
ch morgen zu mehrtägigem Aufent⸗ 


rand einen bedeutenden 


halte nach Berlin begeben. 

Straßburg, 23. April. 
giſche Zeitung“ theilt 
welches der Statthalter, 8 
eftern aus Grajewo von dem Oberſten des ruſſi⸗ 
chen Dragoner⸗ Regiments Nr. 10, deſſen Inhaber 
er Statthalter iſt, erhalten hat: „Die Jekatkerinos⸗ 
law'ſchen Dragoner Nr. 10, welche die Kameraden 
chen Infanterie⸗Regiments Nr. 45 nebſt 
den Repräſentanten des Grenzbe 
ſich haben, bringen ein Ho 
den hochverehrten Chef des Regiments aus. Baron 
von Rahden, Oberſt.“ 

eſterreich⸗UUngarn. 

eute ſchleuderten zwei 


Die „Elſaß⸗Lothrin⸗ 
undes Telegramm mit, Hage ben naue, 5 
Schleſien und Poſen, langen jetzt fat täglich auf dem 
Hamburger Bahnhof an, 
nach Amerika zu bege 


als bearbeitetes Hol 
mit dem dreifachen 
wie der Bundesrath in einer A 
allgemeinen Waarenverzeichniß angenommen 
freifinniaen Abgeordneten 
Dr. Gutfleiſch beſchloß die Commiſſion einſtimmig, 
daß, da dieſe Auslegung dem Si 
fiimmungen des Zolltarifs nicht entſpreche, die 
Petitionen dem Reichskanzler zur Berückſichtigung 
zu überweiſen ſeien. Gleichzeitig wurde, ebenfalls 
des Abg. Dr. Gulffleiſch, beſchloſſen, 
den Bundesrath aufzufordern, in Zukunft Abände⸗ 
rungen des amtlichen Waarenverzeichniſſes, welche 
ollſätze betreffen, nicht in Kraft 
atereſſenten einige Zeit vorher 
eine bezügliche Mittheilung zugehen zu laſſen. 

* [Zum Marienburger Schloßbau.] Die 
Nachricht, daß eine Unterbrechung der Arbeiten 
wie auch der Bauleitun 
bau in Marienbur: 
Mittheilung des 


ch t 
welche für dies Jahr 
als in den Vorjahren: es 


chlich iſt Texas und 
Auf den Antra 


zirks als Gäſte bei meldet, in ſeinem letzten 
auf Ew. Excellenz, Univerfalerbin. 5 ee er 

elragenden Vermögens eingele N 1 
Standgelder von den Aus: ; cht Bedingung), daß die 
Zinſen des Kapitales zu neun 


itsanſtalten zuflie 


das Waifenhaus, das 
Ein Zehntel des 
ſondern zum Kapita 


Krakau, 22. April. 
Individuen eine Dynamitbombe 
bäude der Polizeidirection. Es erfolgte eine ſtarke 


en zertrümmert 


ichnet das Krankenhaus, 
Sechenhaus und die Blindenanſtalt 
2 nicht verwendet, 
lagen werden. 

L ae e Freund und Rechtsbeiſtand 


Vermögen fällt der Stadt auch das große Hausgrundſtück 


il. Seit dem vergangenen Sonn⸗ 
abend iſt Thüringen, wie man der „Voſſ. Ztg.“ ſchreibt. 
dei ſietigem Nordoſſwind bis Montag fru 
ununterbrochenen Schneefal 
der Ebene der Schnee % Fuß hoch 
noch mehr ſich anſammelte. In der Edene ift derſelbe 
zwar feit geſtern wieder aufgethaut, die Berge find aber 
Der Klee und alles zartere Grün iſt 
fat durckweg erfroren; die Opitblüthen follen weni 
elitten haben, wahrſcheinlich weil dieſelben, namen 
ſchon ziemlich abgeblüht waren und ber 


Exploſion, wobei mehrere Schei 
wurden. Der Thäter ſtürzte ſelbſt ſchwer verwundet 
uſammen und wurde ins Spital geſchafft. 
ch iſt es eine That der 
ungeheurer Menſchenauflauf fand ſtatt. 


1 

A. London, 22. April. Die „Times“ iſt 
äußerſt erbittert über die ausweichende Weile, in 
welcher der Premierminiſter Gladſtone im 
Interpellationen wegen der 
General Gordons beantwortete. 
conſervativer Miniſter gewagt“, ſagt d 
„die Lage einer Stadt, von deren Ei 
underte grauſam niedergemetzelt 
wurden, ſo zu beſchreiben, wie es der Premier⸗ 


zu ſetzen, ohne den 


narchiſten. Ein 
sftelle beim Schloß⸗ 
ehe, trifft nach einer 


Erfurt, 22. Apr 
auleiters Herrn Baumeiſter 


„ 5. zu Prämiirungs⸗ 
Muſik, Wächter, Controlleure, 
7c. 833,10 &, auf. 10 180,854 
ß 637,08 4 find 600 % 
Central Verein überwieſen worden mit 
daß dieſe Summe in erſter Linie als 
einer gewerblichen Fort⸗ 


illeteure, Feuerper 
Von dem verbleiben 
dem gewerblichen 


beimgeſucht, ſo daß in 


macht ſind, geringer auf den Bergen 


die Gelder für Aug: 
der Schloßkirche mit bunten Fenſtern. 
fgabe aber nebſt den aus den Vorjahren 
verbliebenen, welche hauptſächlich die Ausmalung 
der Kirche betreffen, erfordern Sorge und Arbeits⸗ 
kraft einer ſtändigen Bauleitung. Ferner handelt 


wohnern mehrere 


U 


Kleien 5 50 Kilogr. Weizenkleie 5,60 M — Roggens 2 
fleie ee ln Be 
aupen . er e 5 — 
Beine mittel 19,00 — Wihtet 1500 2 — Ordinaire 
Grützen e 50 Kilogr. Weizengrütze 17,50 4. — 
Gerſtengrütze Nr. 1 17,50 ., 5 Nr. 2 15,50 4 do. 
Nr. 3 13.50 4 — Hafergrütze 15,504 


dur Mai 157, 7 Oktober 160. — Raps Herbſt 
Fl. — Rüböl loco 36, Yr Mai 33%, der Herbfl 32%. 

Antwerpen 23 April. Petroleummarkt. Schluß · 
bericht.) Raffiafrtes, Type weiß, loco 19% = und 
Ur., Yr Mal 19% Br. er Juni 19 bez., 19% Br., Ser 
Sept Dezember 20% Br. Weichend. 

Parié, 23. April Schluß bericht, Productenmarkt 
Weizen ruhig, Ye April 22,40, ir Mai 22.60, . Mair 


Prolongationweeken mit oa. 4½ Proc. begeben, Au“ internationalem 
Gebier gingen österreichische Oredit-Actien zu etwas anziehender Netis 
ziemlich lebbaft um ; auch Franzosen waren etwas besser und lebhafıer. 
Lombarden fest und rehie. Von den fremden Fonds sind 

Anleihen als fest uud rubig; ungarische Geldrente nnd Italiener als 
unverändert und still zu nennen. Deutsche und preussleche Btaate- 
fonds verkehrten in fester Haltung ruhig; inländische Bisensahn- 
Prioritäten fest und wenig belebt. Bauk-Acıfen waren fest und roh! 
Industrie- aplere waren ziemlich fest und ruhig. Montanwerthe 
Inländische Eisenbahn Actien lagen schwach und ruhig. 


Frucht angeſetzt batten. er ganz Südweſtdeutſch⸗ 
land, ſpeziell aus Fraukfart a. M. Coblenz und der 
fals wird berichtet, daß Froſt und Schneefall der 
bfiblüthe großen Schaden, zugefügt baben.) 
Lüneburg, 22 April. Im Tircus Merkel 
brach während der letzten ſehr beſuchten Vorſtellung 
ein Theil der ampbitheat aliſch aufgebauten Sitzplätze 
uſammen, jo daß die darauf befindlichen Zuſchauer 


Ser 8. 

Lotterie- Anleihen. 85575 5 — ac “ 
An! & 18080] S ble. verels « 

Basar PrümrAnisine : 1132761 made. Bod-Cred-Bx. 175% # 

Branusebw. Pı-Aal. | — 96.9 

Goth. Prämien- fdr. 


erabflürzten. Viele Verletzaugen, als Beinbrüche, Quet⸗] Auguſt 22,90, der Juli Auguſt 23,40. — Roggen Deutsche Fonds. a he ee 
ſchungen 2c. find vorgelommen., „ ruhig, ver April 15,90, Yr Iel-Hunuft 16,75. — Mel Productenmärkte. Sers : 7 [108.20 . 
* Die Linzer „Tages poſt“ berichtet aus Steyr: Die | 9 Marques behauptet, 77 April 45,50, Ye Mai 46,00, Königsberg, 23. April. (v. Portatius u. Grothe) 40. a. 4. 103,7 Weimar Born . || 47 
Strüftinge in Garſten waren mit der Koft und e, Mie Auguſt 47,25, Ir „Juen 09 25, 5. Mal- Weizen Ye 1000 Nils debante 130 168,26, %% 2 — 
Behandlung unzufrieden, weshalb fie demonſtriren] Rüböl feft, Jr April 69,25, Dr Mat 69,25, Ye Mais 169,50, 194/58 170,50 „es 174 4 bes, rolber 1187 Narres Frs 4 ä 
wollten, Schon Sonnabend batte die Directior davon | Auguſt 70,00, Ne Sept. Dez 72,00. — 8 ruhig, 155,25, 1218 160 124% FT 164.75 Mb a 191 = Leib, & 11089 | Sete : lf ie 
Kenntniß erlangt, und weil man wußte, daß die Revolte | Der April 44,00, Dr Mai 44,25, Dee Mai⸗Auquſt 44,75, | 1000 Kilo inländ 1104 117,50, 1188 150 112 159 1 160 er 7640 4%. 
in der Strafhauskurche, wo mehr Sträflinge als in den | Fer September⸗ Dezember 48,50. Wetter: Schön. 5 = ſiſcher ab Boden 116% Ausw. 122,50, 120/18 Peumarsche Fre, Di |'9430] Gasser. Frs H. 4885 
Arbeitsſälen beiſammen ſind, zum Ausbruche kommen Paris. 23. April (Schlußcourſe. 3% amortiſtrte ler- f Waſſer 1024 G 102 * 7 84 Aus 40. ar. 4. 10, [ de. Noräwostbahn 95 
follte, war am Sonntag während des vormittägigen | Rente 77,87%, 3% Reue 76,80, 4½ Anleihe 107,95, 15 4 beg, Ye April 185 85 1170 M 5 — dee ee . 0 10 360 „ ad: 8 
Borrzsdienfied das Milttar im erften Stockwerke neben | Stalin. 5% Runte 94,35, Ööfterreid. Goldrente 83%, | 136% 4 Od, Ar S br. Oftob 54 Gd. Gerste , | 3% 8420 3 
der Daus capelle conſſanirt. Die Gträflinge verblieben, | 6% unge Goldrente —, 4% ungat. Goldrente 77%, 1000 Kilo 0 = 5A Gd. . 7 — bei — D 
da fie dieſe Vorbereitungen fahen, während des Haupt: 1 5% Maßfen de 1877 96%, III Orientanleibe —. 2* fer der 1600 Ailo loco 124 ruſſ. = ez. S ER ae gan. Busisbahuen 1925| 1,5: 
getteßbienfteß ruhig; ſie wollten ibren Plan während des amoſen 665,00, Lombard. E ſenbabn- Aktien 317,50, | Apri 128 ©. — Erbſe a ER E n f ee 
achmittags- Gottes dienſtes ausführen, da fie wiſſen, Lombard täten 299 Türken de 1865 8,97%, 98.75 144,50, 151 M be ps b = en. 2015 „ 60. I ber. |& |10200| mädzeterr. Lombard. 1944,50 
daß um dieſe Stunde „Befehl“ iſt. Doch diesmal irrten Türtenloofe 47,12%, Credit mobilier, —, Gpaui 1 28.75, 133.25, 135,50 * Beige‘ zicke * 1 000 Kilo Fran: . f 00 Warsehan-Wien .. 2190 Ar 
5 ſich Es war nicht „Befehl,, ſondern ein großer J neue que ottomane 672, Credit foncier 1805, | 148,75. 155,50 4 bez. — Leinſagt i 1008 so Ins Fish, & & fler f 
Theil des Wachdetachements hatte ſich in aller Stille | Aegypter 342 Suez » Actien 2043, Banque de Paris feine 220 4 b mitel 174 25 K 2 Rilo hoch. 8 | Ausländische Prioritäte- 
in den erſten Stock degeben, um die Dinge abzuwarten.] 905, Banque descompte 530,00, Union generale —, fe 00 Lit Lohne Faß loco 49% K Gd * 5 Ausländische Fonds ne 
Auch waren einige Rädels führer bereits Vormutags Wechſel auf London 25.17 Foncier eguptien 529.5 2 80 lahr 49½ 4 Gd 1 Oe Unze fende | ere .. 42 
are FFF n de. T üce Db Genen 36200. Table | 49% & 8. % Jun 50 4 pez, Jr Sal 51 M | der keen. , a een | 5 [rate 
5 i ich ciner der Sträflinge, ein als | actien 576. 7 0 5 — ante | Cr | 68.84 | 4Kronpr. Rud-Bahn. | 5 
bösartia bekannter Tiroler, ſchwang feine Müge und Paris, 23 April. Rohzuder 88 bebpt., Loco 40,75— d. ze ur ae ee 4 3 a ne — a 64850 
rief: „Gleichheit und Freiheit! Jetzt kann's losgehen!“ | 41,00. Weißer Zuger matt, Nr 3 d 100 Kar e. Stenin 923 April. Getreidemarkt Weizen r de. Skeet. % Wee e. i | 5 |eraa 
Darauf ummte Alles gegen den Altar, fo daß der | April 47,25, ur Mai 47,60, Ne Mai- Auguſt 43,90, loco 160-180 April⸗Mat 179,00, Pe Sentembe „o on- I am | 8 He Bam. Behnldreruch.. | C 
1 war ſich mit der Monſiranze in die | Ne Oktbr. Januar 51,10. 10 ber 181,30 u Roggen feſt, loco 130 bis 188. . Nd Anne | 8126] Jandia Fe N. 2 —.— 
acriſtei zu flüchten Nun begann zuerſt eine Balgerei Siverponl, 23. April, Baumwolle. (Schluß O Abril M. 1140 Se , Hir. 14200, — N88 . 2 . 22 e eee 3 6.45 
zwiſchen den Sträflingen und der Hauswache, welch bericht) Umſag 10000 Ballen, davon für Epecularion | 7% feslos x All Mei 57,00, Yr Sept Old S ae 1 E: ae Yoarar. do. Gels r. f 10148 
letztere nicht reufſtten konnte. Da erzwang ich ber und Export 2000 Ballen. Amerikaner unverändert, geſchä Sei 8 a4 en = April Mai 4. 22. den 11 2315 r 483 
dienſthabende Offizier mit gezücktem Säbel den Eingang Surats ruhig. Middl amerifaniſche Funi⸗Juli⸗Lieferung | 96.0. = Funi⸗ Juli 8820 oc 47,30, Fr 1 ai 4. 2. le 15 ant Ge 143835 
in die Kirche, bieb mit demſelben um ſich, und auf fein 0 Auguft:September:Lieferung 62765, Sept Lieferung 41,60, 7% Tag 20, Ye Auguft-Sept. 49,40. — | de de vom 18 d 24 70 e | 6 
Commando: „Mit den Waffen angreifen! rückte das ge. Sept⸗Oktbr.⸗Lieferung 68/4, Oktober⸗November⸗ Betroleum 2 15 22. Fe Le. yore | 4326] ene e 8 
Militär mit gefälltem Baſonnet in die Kirch. An, Babl« Lieferung 6% d. : 2 4 Ping Weizen loco 155—203 M gef, za. I. Orient-Anı. | 6 60 It Beere. 1122 
reiche Verwundungen waren die Folge des Angriffes. London, 23. April. Conſols 102% 47 Preußiſche gelber — oden bez, guter gelb. polniſcher — A 5. II. Orlen, . 5 | 60,90 ans: "I 5 886 
Mehr als zwanzig Sträflinge wurden verwundet, fteben | Conſols 102%. 5% Italieniſche Rente 93% Lombarden ab Kahn des 7 April Mai 166% „ Od, Ar Mais 4. 2 f A:] . I 6 1885 
dis acht aber ſehr ſchwer; Letztere wurden ins pital | 12%. 3% Lombarden, alte — 3% Lomparden. neue Jun 168—167%—167% A ges. Juni ⸗ Juli s-Fel. hat-. 4 89,600[(— 
übertragen. Die Strafhausfirhe war mit Blut über: | 11%. 5% Nuſſen de 1871 91%. 5% Ruſſen de 1872 170% „ bes., Ye tr ft 172%, 4 bez., Polnliguidat-Pi& .|4 4640 Bank- u. Industrie-Actien. 
ſrömt. Nachmittags war die Ordnung wiederhergeſtellt. 91%. 5% Ruſſen de 1873 95 52 Türen de 1865 | Septbr Oktode. ER M bezahlt. — Roggen | Ferererk. Basar. 1 118 60 Die 2008 
., Lenden, 22. April. London und ein beträchte | 9 4 fund Amerikaner 125% Oeſterr. Silber loco 183150 r defecter inländ. 135 „ frei Mühle .* At il. 4 125780 Peer tee 12 50 5 
lichet Theil Englands wurden (wie bereits telegraphilch | rente 67%, Deſterr. Loldrente . 11 ungariſche] Des Me Apr — A, eri Dei 144— 143% lente, Rente - | 5 450 Berliner rennen. 8 4 Ar 
ga if) am Dienftag früh nach 9 Übr von einem | @olbrente 76%. Neue Spanier 60%. Hanif, Yegupter | Der; 7% Ma Fan 1A ZUR 26 bet, Me Santa e e,; |— | BremenBenk 2: Bons6) 2 
rdſtoße beimgeſucht, der an manchen Stellen von | 63. Ottemanbank. 16%. Suez⸗Actien SI. Silder —. 34 enten nod SulisAuguft 144% 144 4 ben., er . fi 60] Pl D. grebe. 14 2 
großer Heftigkeit war und beträchtlichen Schaden aue] Plabdieront 1% 2 f. ge zu Lg 144% z bes. , Hafer 4 m 5 |; ee... 1186,00; Eile 
richtete. In London ſelbſt vernahm man um 9 Uhr “enden, 23. April. Getreidemarkt. (Schlußberict.) 133— I Pc weſtpreußiſcher 145—153 , Türk lehne i: | 94: | Pestache Senger. 15170 57 
15 Minuten ein ſchwaches unterirdiſches Rollen, welchem | Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag: Weizen 9880, ommerjdher, uckermärter und mecklendurgiſcher 143 "Hypotheken Pfandbriefe, | Deutsche Af. 4. W. . 14 
unmittelbar eine mehrere Secunden wäbrende Erder⸗ | Gerſte 1570, Hafer 42510 Orts. — Weiten ſtetig, an. | bis 150 ſchlefiſcher und böhmiſcher 148—154 . re Ade. 180, 46] Deut A 26 35 
ſchütt folgte, die flark i ; 5 feiner ſchleſiſcher, mäßriſcher und böbmiſcher 155159 % H. 8 13740 Dentehe eienr (MENU 5 
erung folgte, genug war einzelne Möbel gekommene Ladungen feft, Oregon 43 Käufer, Mehl 14143 4 fei 2 oh a, 10.30 Dentmehe Ame. 5 60 1 
von der Stelle zu rücken. Am deutlichſten empfand man | ruhig ſtetig, Hafer ſtramm, andere Artikel ſtetig.“ ruſſiſcher 134 — feiner zuffil cher 144—15 & ab nn... 4 105.70 Di g +) 4 
das Erdbeben den Ufern der Themſe entlang; am 2 London, 23. April. Rüben⸗Rohzucker rubiger, 15%, bez, April Dat 136% % de Yer Pr.Boardieä-ä-ör.| 5 [1190| Gothaerrunder Zn 180 Tr 
Strand ſchwankten mehrere Häuſer und aus allen Läden nominell. 44 136 ½ & bez., 3 Juni⸗ Juli 136¼½ 4 bez., de Juli⸗ 1 12 Hand Con, Bank 1252 [N 
dieſer Hauptverkebrsader ſtürzte das erſchrockte Perſonal Glasgow, 22. April. Die Berſchiſtengen betrugen Auguft 136 X bes, 5 d | de wer en ee ee eee, 
auf die Straße, da die deutlichen Schwankungen der in der vorigen Woche 9400 gegen 14 900 Tons in der⸗ Gerfte 130203 & — Mais loco 22 bis 129 M, v.. RNA. d .. % 10 00 Lübeeker Ge Rz. 11880 © 
Mauern und das Gekniſter der Balken eine Kataſtrophe | ſelben Woche des vorigen Jahres April — , Der April Mai 122—122% „, Ye Mais 2 45 5 88 M Ager rcd | 2480, 8% 
befürchten ließen. London kam aber im Ganzen mit Newyork, 21. April. Wetzenverſchiffungen der letzten i 122 . zer Jun Juli 123% M bez., Juli⸗ nett. itat-Mpgen. 3 10120 Norddeutsche Bank - — eh 
dem bloßen Schrecken und einigen zerſchlagenen Gläſern Woche von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten Augufi 124% 4. er Sepibr.⸗ Oktober 125% AM Gd. „ 4. 2% 1104.23 | Sealer, See Ae. 10 
und Baſen davon. Sehr empfindlich wurde 0 bin. nach Großbritannien 103 000, do. nach Frankreich 10 000, 915 Okt⸗Nov. — 4 bez. — Kartoff Imeb! loco 20,70 Bein. . 5 9950 — BL. 110 50 7 
Colcheſter heimgeſucht, wo der Erdſtoß um 9 Uhr 20 Min do. nach anderen Häfen des Continents 42 000, do. von] bis 21, nach Dnalität, Ye April⸗Mai 20,50 M Lr. Cra. 2. s 7380 Freu. Baden re . 
7 


Kalifornien und 

do. sad ben — 18. Großbritannien 14.000, 
7 2. ri IR r 1 W 

Berti 05%. Fee anf Senden 40T cab Kranz, 


außerordentlich ſtark verſpürt wurde. Der 150 Juß hobe 
Thurm der Congregationiſten Kirche ſtürzte, gleich den 
meiſten Kaminen, ein und die niederfallenden Steinmaſſen 


richteten bedeutenden Schaden an, der auf mehrere 1 


tauſendl Pfund veranschlagt wird. In allen Wohnungen | fers 496%. Wechſel auf Paris 5,18%. 44 ’ 2 187,75 „Vers... 11400 

der Stadt ließ das Erdbeben feine Spuren un Gehalt Anleihe , undirte lebe — 1877 a mebl, Nr. 0 22,25—20,25 4, Nr. 0 und 1 20-17,75 M, Bene Ben 3% [196 90 m Passage. . S Fr: 
era In el Spiegel. Bilder und Kaminverzierungen ] Frie⸗Bahn⸗Actien 19%. Gentrals Barcific Bonds 114 f, Marten 21% M, Je April — M, dre April⸗Mai 19.88 Seren Pk 4% f00 a. Bend kon 
urüd. In einem Haufe brach durch die aus dem Kamin | Newuprl, n Centralbahn⸗Actien 113%. Chicago und 4 bez. Mai⸗Junf 19,85 M bez., 5 Juni⸗Juli . Cz.. . 1848 — 81600 — + | \ 
erausgeſchleuderte glübende Koble Feuer aus und in | North eſtern Eiſenbahn 142%. — Waarenbericht. 19,85 bez., Me Juli⸗Auguſt 19,90 M bez, Ar Sep de. Ort | ö 13,46 4. J. Ommianagen.. MBBE . 
der ganzen Stadt herrſchte eine undeſchreibliche Panik Baumwolle in Newyork 117%, do. in New⸗Orleans 11% tember⸗Oktober — „ bez. — Rüböl loco ohne Tab — 20. Lose v. 1851 f Ar. Berl, Piordebabn 9180 2 
Alles ſtürzte, zum Theile direct aus dem Bette, auf die Raff. Petroleum 70% Abel Teſt in Newyork 8% Gd., do. bez., der April: Mai 55,7 4 bez., der Mais 2 e 18. 2% 2858 5 —— | 
Straßen binaus und, das ftarfe, unterirdische Getöfe, | de in Philadelphia 2% Gd, rohes Petroleum in Newvork | 5,7 6 be. Mur Sept⸗Oltbr. 55,7 & bez. — Leinöl | Lavera 100 -Looe| ! | 9570 Tube 
welches die eine halbe Minute währende Erberfhütterung | 7%, do. J pe line Certificates — D. 93 0. Mais (New) 48 , — Petroleum der April 24.4, der April⸗ | Bau. Fan- 2 125 Serge. Aer. 6806 
begleitete, trug nur noch dazu bei, die Angſt, welche ſich“ — D 6¹ ucker (Fair refining Mus 5 5% Mai — A — Spiritus loco ohne Faß 3 

K 


aller Gemüther bemächtigt hatte, zu erhöhen. i 
fingen alle Glocken zu läuten an un — Sen 
anderen Städten, jo in Chelmsford, Sontbend und 


bez., Yr . 
47,347, 4 bez., Ye Juni⸗Juli 48,2 48,1 4 bez. Eisenbahn-Stamm- und 
Stamm- Prioritäts-Actien. Berg- u. Huttengesellsch. 
Dir. 


Shoeburyneß wurde das Erdbeben ſtark verſpürt Newpork, 23 April. Wechſel ondon 4 es, er Septbr.⸗Oktober 49,5— 49,4 M pez. 1288 Div. 

8 iedoch mefenilicher Schaden angerichtet — ah Rother Weizen Ioro 1,4% Roter Era oe Apr London, 22. April 1 üder au Ounflen der Rünfer. | Lern: el Ee se - 

Det — 1 — ea im; Jahre 1871 a md | —- Babe 2 % Bei, 1,4% D. Rother Weizen dufte 10 eg bien Rüben . 8 5 — 84 N a m 5 
dem Jabre 1530, wo in London ein Theil der d Juni 1 P. 8 ; Mais 5 5 2 zucker für ſo⸗ — 3 . x 

Passive nud der Thurm der Tempelkiecde 2 2 ER S ſerliee Berlaiftuug 15 5, 3 d., Ir Juni 15 5. . 3 Fiirtung die Set 


Fracht 2½ d. 2 
— 3 — EEE EEE 


die Br-Pr Tr. 


ſtürzte, iſt Englaud von keinem fo heftigen Erdbeben gabe Sete Serbe er 38, April; 


beimgeſucht worben, wie am Morgen des heutigen Tages i Schiffes⸗Liſte. \ 
1 t Caſtel, ei pr 2 a 5 nn ao? April A 17 Ei A er G i S 2 B a 5 8 er 
zelm el, ein hiſtoriſches oß in nge kommen: Beny ), George, Stettin: „ 
Forfarſhixe (Schottland), wurde am Montag Abend ein Weizen loco feſter, due Tonne von 2000 8 Danzig (SD.), Gohrbandt, Stettin; leer. — Livon — 
— Raub der Flammen. ch lafig u. weiß 197-1308 185 —195 M Br. SD), Hirſacker, Lübeck. Güter. PE 
Macon, 22 April. Die Weinberge des Macon⸗ erg 126 1308 155—195 A Br. eſegelt: Johannes, Plaaß. Wilhelmsbafen, „de, Skin | = 
nais wurden dieſen Morgen von einem fo barten Froſte 28 123-1278 175—182 4 Br. 170 4 aft. — Wilhelm (S D.) Homann Liverpool, Zucker. ster Bet | % f.. 
betroffen, daß der Schaden auf mehrere Millionen ge 120-1278 165-195 A Br.] dez. — Lina (SD.), Scherlau, Stettin, Güter. 3 2 
ſchätzt wird. roi 115-1328 140170. Br. 24. April. Wind: O. MainwLadwigeheien 180 Bis 
110-1358 120—150.K Br. Geſegelt: Amaranth, Oldenburg, London; Prinz — kin ka] 81. 8 


— —— — ordinatr 
Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. e eee 12% buut lieferbar 168 4 


Regent, Herwig, St. Nazaite; 40. d- Fr 116,0 
W e en , 2 Roman 1er | en ah 0 rr Ii 4 

w e be e b , e e e Nei ge et | Wind: B. . Meter: wat übe, Ihre Wedel irn BI, 
eizen, gelb N II. Orient- An Ä 6l, 5 n. 5 i⸗ ind: O. — er: bedeckt, trübe, kei 90 . > SER: e 
April-Mai 167,50 166,50 4%rus.Anl.80 76,90 77,00 8 85 4 b „ Gd, er Geptbr Oktober 175%, 5 eine Niederſchläge og. . 10 2 


Sep.-Oktbr. 177,00 176,20 Lombarden 243,50 244,50 
—.— | Franzosen | 534,50, 536,00 
April-Mai | 144,00 43 50 Cred.-Actien 538,00 541,50 


Roggen loco unverändert, r Tonne don 2000 K 


grobkörnig er 1308 tranfit 127 4 9 15 Ick: Robeiſen. — Schulz; ee. 157 ih 


Eiseko 
Gunerguldar 


Stromauf: . - Fr. 
Von Fang Sg Warſchau: Schulz; ge Rob⸗ Beate Dierateran 1820 95 \ 


8 i806 i Reguli 18 1208 li alzfäure. — Pflugradt; Chemiſche] Wenne 2 = 

„Sept -Oktbr.| 144,70. angebe t. 840 13820 en A e den Beinen, Sa alen, Fee 4 27 —.—.—.— 

f eum pr. « 188.20. 5 uf Lieferung dee April. , 5 N N 

* Laurahütte 113,60 ril-Wiat inländ. 140 M bes. Von Rüd e 8 - 

April a 24,00 | Oestr. 8 2215 168.50 7 2 er In bez., e aner Ralkiteine. de sr See re Meteorologische Depesche vom 24. April. 

. | zn Noten 210,30 210,25 tranſit 132 & Br., 131 4 Gd. eptember · Okto Pawlowski, Bulle, & Stromab: 8 Uhr Morgens. 

P a 80 | Echfen Me Tonne von 2000 4 Iomäti, Bulle Rugitı, Thorn, 1 Kabn. 45000 Originsl-Telogramm der Dansiger Zeitung EN 
ep.-Oktbr. | 50,20 55,70 London Kurs 20,405, 20,40%, Futter- 130 4 trans, „e e —̃ —.. 


Spiritus loeo| 46,40 46,40 London lang. 20,33! 20,318 
April Mai | 47,30. 47,20| Russische 5 | 

4% Consols 102,80 102,70] SW.-B. g. A. 61,00, 61,20 
8% % westpr. Galizier 122,20 121,80 


50 logr. Feldſteine. 
Sen ar ai Rybitt, Thorn, 1 Kahn, 60 000 Stationen. Wetter. 


ogr. Feldſteine. 
Rogalski, Raduszews. Aybitt, Thorn, 1 Kahn, 35 000 


Plandbr. 94.20 94.20 Mlawka St-P. 113,80 114,00 echſel⸗ und Fondscourſe. L e 
41 d. 181.3910200 da. St-A. 81.40 81.60 | 20,405 gemacht. Umiterdam, 8 Si 8 los: I Bun i Nut. 104 E 
8% Rum. . R 5640) 9640| Mains-Läwb.| “ 2 like Gomloliirte @tantö-Wnleiße 102.85 I ee e „ o [mehme| & 
ug. 4 Cidr. 26,80) 76,90] Stamm- A. 109,70 109.80 | 3% % Prenßiſche Staatsſchuldſcheine 98,95 d., 34% A. Droßkowski, Dronßkowski, Bobrownik, Möbsland — © > >| 0a 080 2 Lee | 8 
Fondabörge: geschäftslos. e Pfandbriefe ritterſchaftlich 93,95 Gd. 1. Kabn, 50 000 Kilogr. we ’ mamma... vs | sw 3 | weile 175 
Hamburg, 23. April. Getreidemarkt. Weizen Ioco 2 Weſtpr. Pfandbriefe, ritterſchaftl. 102,25 Br., Schmidt, Dronßkowski, Bobromuid, Möhsland, 1 Kahn, er er “le 1 27 
amd auf Termine feſt, e April Mist 168,00 Br., ſtpr. Pfandbriefe. Neu⸗Landſchaft 102,25 Br. 50 000 Kilogr. Feldſteine. Dark, Cc D 4 jmalb oem | 9 | 
167 Gd., ur Mai⸗Juni 69.00 Br 168 00 Gd - Vorſtebheramt der Kaufmanuuſchaft Koſarkiewicz, Bronßkowski. Bobrownik, Gr. Nebrau, FC 8 | wolkenlee | 8 [ 
Roggen“ Ioco und auf Termine fel, Avril. Danzig. 24 April 1884. Kahn, 50 000 Kilogr. Feldſteine. %. % o 4 [mn | 8 
Mai 128 Br, 127 Gd. der Mai⸗Juni 129 Br., 128 Getreidebörſe. (5. E. Großte) Wetter: trübe, Droßkowski. Dronßkowski. Bodrownik, Möbsland, „ 1 | Nebel |» 
Sd. — Hafer und Gerfte feſt. — Nuböl matt, loco | dann anhaltender Regen. Wind: NO. 1 Kahn, 60000 Kilogr. Feldſteine. pb 3 | wolkig ‘ 
2 Yr Mai 58,50. — Spiritus feſter gehalten, Yr izen loco brachte am beutigen Markte zwar Haupt, Raduszewski, Kuczisz, Thorn, 1 Kahn, 40 000 | E 1 —.— 5 
April 38% Br, Jr Mai- Juni 894 Br, er Juli: | Hehauptete Breife, doch war bie Taufluit nur schwach und ilogr. Beldfleine . Hamel. - I eee 
Auguſt 40 Dr, ver Auguſt⸗ September 41 Br. ſehr vereinzelt. 350 Tonnen find gehandelt wor Dittbrenner, Buſſe, Apbitt, Thorn, 1 Kahn, 30 C00 BT NE gsb: 1 | weikenies | 3 
— Kaffee rubig, Umfag 2000 Sad. — Petroleum ahlt für bunt dunkelglaſig 119/208 163%, 164 4 ogr. Feldſteine. ; Karuranı 2] 754 | NO 1 | wedackt s 
zubig, Standard white loco 7,80 Br. 7,70 Gd., bellbunt 120, 321/28 170 , bock bunt glafig 126/78 Scheſſera, Brandau, Zlotterie, Thorn, 1 Kahn, 15 650 | Nan. 0 BR ; 
Ste Bebe Gd, der Fuguſt⸗Dezember 8,25 Gd. — 181 L. für ruſſiſchen zoth wilde alt 123 9 7 7 1 f logr. Feldſteine D 155 nur? =) Dez ’ 
5 5 5 Termine Tran * 167 7 Berlim er Bogen 
Vremen, 23. April. (Echlußbericht.) 6 2 Tonne. hr Juni⸗Juli 1691, Schiſſenschrichten. en g | 754 2 | wolkenlos | 4 
er Standard white loco 7,60, Pr ren Saut 152 % Br. 171½ «#4 Gd. Eabtenber Onder Danzig, 24. April. Wie aus Kolberg gemeldet — —— We- 0 6 e 5 
7,70, ur Juli 7,80, Ye Ungufts Dezember 8,15. | 175%, 175 M bez. Negulirungspreis 168 M Gekündigt wird, iſt die Galeas „Maria“ aus Wittow, mit Kalk⸗ n. > = — — — | 
Alles — ei 50 Tonnen. N 8 8 Baud . 2 megen Be Tale. ‚Is J 0 5 BE are * 
an a. M., 23 April ecten · o ruhig. 12 nnen w elauft, f nd mit beſchädigten Segeln und be⸗ 3) Seo ruhig. ) Nachts Regen. BEE nn 
Sefa) Gedi Aae 268% wpranzeſen 2674er Jen, | und if. für do ndiichen 123, 1258 r . Bann Me sie Traasckt, una De oekeah, 8 
rden 120, Galizier 243%, Aegypter 677, 4% ungar. | polniſchen zum Trauſit 1188 127 A % Tonne Der Danziger Dampfer „Lotte“, von Antwerpen 318 a 11 — heftiger Bram, 19 = Orkan 
Soldrente —, 1880er Hufen 76%, Gottbarbbahn 102%, | 1204 beablt. Termine Jul Pran 140% 4 nachf Danzig bestimmt, bat dente den Sund vaſſtat . 8 Ueverſicht der Witterung 
Marienburg Mlamta . Tabaksactien 116%. Schwach. bez., Tranftt 28 bez, Jun Juli Tranſit 1324 1 = en ei 2 u. Far an bier Bei faft allgemein abnehmendem Luftdrucke und 
ien, 23. April. (Schluß ⸗Courſe.) Papierrente | 131 4 Gd Sept.⸗Oltober 132 M Br., 131 M 8 6. April auf 390 $ & 0 W. die Bark ne wenig veränderter Wetterlage dauert über Centraleuropa 


liru preis 143 , unterpoln. 131 &, Tranſit 
5 Gelündigt 50 Tonnen. — Hafer loco ruſſ. zum 
Franſit zu 125 4 Yr Tonne gekauft. — Erhſen loc 


voll Waſſer und v die schwache öſtliche bis nördliche Luftſtrömung mit 
baden. Per große Mast re nl der Dienen kühlem, trüben und vielfach zu Niederſchlägen geneigtem 
lagen quer über Deg binter der Luke, der Rumpf batte] Weder fort. Die Temperatur iſt meiſt etwas gefliegen, 


88,45. 18854r Ronfe 124 60, 18601 Lobſe 186,75, 186er] voin zum Tranſit dug mit 125 und 130 . 35 : ; iand liegt dieſelbe an d Ei 
VCTCCCCCCCCCCC%C T va anne | Bunte BE Ba ie be m: 7 
Sreditactien 321,40, Franzosen 316,90, Lombarden 143,60, | xungsvreiß 49, A TER Ar ee ampfer des nor Deutſche Seewarte. 
Salizier 283,50, Kaſchau⸗Oderb, 148,75, Pardubitzer „ deutſchen Lloyd „Rhein“ iſt beute früb hier eingetroffen. 
154,25, Nordweſtbahn 184,25, Eibthalb. 193,00, Elifabetb» anziger Mehlpreiſe. "Beriin ...r. Meteorologische Beobachtun „ 
Fabn 233,50, Kronprinz Rubolfb. 180,75, Bat oben (Preisnottrungen der Großen Mühle, d. Bartels ellner isbbras vom 28. April. eteorologische_ 7 g 
Bahn —, Böhm. Weilbahu —, Nordbahn 2530,06, u. Comp., vom 24. April.) Die heutige Börse wies Dal Eröffnung günstigere Haltung und auch — ER TIERE 
Bahn samt 108,90. dase Hag, 119.50, Wiener Ban Weisenmehl, nr 000 48 80 „ . 19,00, e — | a bee vier Im Keese at Die Oo min 2 In | on | Mad and Moe 
Verein 111,40, ungar. Ereditactien 319,50 Deutſche Extra fuperfine Nr. 000 15,00 & — Superfine Nr. 4 sich theilweise auch weiterhin noch oımAs bessern. Das Geschäfi gewann | E metern. 
Plätze 59,45, Londoner Wechſel 121,45. Barifer Wechſel | 13,00 4 — Fine Nr. 1 11,00 M — ine Nr. 2 9,00 war im Ganzen, keine ehen Belseg., Ef, bedr (romden Börsen, 71585 — 

* 2 rzugte Papiere ziemlichen oo den tremden Börsen 2 re, 4,7 O., mässig, bewölkt. 
48,25, Amſterdam do. 100,75, Napoleons 9,64%, Dukaten — Meblabfall oder Schwarzmehl 6,40 M Nr. 00 piäisen vorliegenden EL 4. Juen Bi. ee . günstiger | ı2 755,4 | 5.2 | frisch, trübe, Regen. 
Se 150 am 518 50, Lada sacllen 157 Ti a 50 Miloge. Ertan fuperfine r 1 Serge een einer un l, Variant Beet. b, 

A „00, „10. 1 


estionsgeschäft — — nr ne Ten. 
wies sich fest für heimische sellde Anlagen, nud fremde, feste Berantwortlide Redaction 
is singende Papiere zeigen ni nr aut, Behnepıat. "Die —.— = keln 2 > e 25 3 Yeitung, er 5 en 
wert zo blie „fester Gecammt- Keil, - r 1 Beben 
— Der tees Bbg dare zit 2½ Pros. metirt. Gold. en ! miezaismiächt; u. . Ruiemaan, —11— den 


Amfterdam, 23. April Getreidemarkt. (Schluß ⸗ 
bericht.) Weizen auf Termine höber, er November 
243. — Roggen loco und auf Termine unverändert, 


Durch die geflein Abend 8½ Uhr 
erfolgte glückliche Geburt eines 
kräftigen urden erfreut 


Mädchens w 

15 8 * ee Wen 

u ran Marie, geb. [, 
Danzig, den 4 Avril 1894. (1012 
— 112 
Here Morgens warde meine Liebe 
Fran Eliſe, geh Kretſchmann, 
von einem kräftigen Knaben glücklich 
entbnuden. (1017 

Danzig, ben 24. April 1884. 
Radau Tanbftummenlebrer. 


Frieda Steinberg, 
Max Kallmann, 


Berlobte. (1045 


__ Sarnilau Berent Weftor. 


Heute früh 3%, Uhr entichlief 
ſanft mein innigft geliebter Mann, 
unſer lieber, guter Vater, Groß: 
vater, Schwiegervater, Bruder 
und Oukel, der Klempnermeiſter 

Ludwig Heinrich Daſſe 
im 71. Lebeus jahre. 

Um ftilles Beileid bittend 
machen dieſe traurige Anzeige 
ſtatt beſonderer Meldung 

die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 24. April 1884 


Die Beerdigung fin det Mon⸗ 
tag, d. 29. d. M. En 10 Uhr, 
vom Tranerbauſe aus uach dem 
alten St. Marienkirchhofe ſtatt. 


Geſtern Abend 9½ t⸗ 
ſchlief fanft — — Aber 


ſchwerem Krankenlager mein 
innigſt geliebter Wann, nuſer 
guter Vater 


Heinrich Faber. 


Im Namen der Hinterbliebenen 
zeigt 1 tief betrübt an 


geb. . 
Danzig, den 24 April 1884. 


Die Beerdigung findet Sonn: 
abend, Nac pe Ur, 8 
Sterbehauſe aus, nach dem 
Heil. Leichnams⸗Kirchhofe ſtatt. 


— „m. amnnasemen nenn nn anne 

Heute, Morgens 4 Uhr, ſtarb mein 
lieber Mann und unſer Vater, der 
Kaufmann Herr 


Julius Ernst Ferdinand 
Kullmann 


nach kurz vollendetem 48 Lebens jabre. 
ieſe traurige Anzeige ſeinen vielen 
Tleunden — Die Beerdigung findet 
Sonntag, den 27., Vormit ags 10 Uhr, 
von der Leichenhalle des St. Trinitatis⸗ 
Kirchbofes aus ſtatt. (1012 
Danzig, den 24. April 1884. 
Die Hinterbliebenen. 


Hendrich, 
3 
. werer 
32. Lebenslabre, durch den 
zu rufen. 1 


nebſt 6 ar Be Keabern. 
Rüdfort de. Hanzig. 


n 
ee 


Die Beerdi findet Sonntag, 
den 27. b. Mi. i 85 Ubr. 
anf dem St. Barbora⸗Kirchhofe ſlatt. 


ie Beerdigung des Herrn J. G. 
Baufeld findet uicht um 2 Uhr, 
ſondern um 3 Uhr Nachmittags ſtatt. 
mittags att. 


Zwangsverſteigerung. 
Im Wege der Zwangsvollſtreckang 
fol, das im Grundsnde von Neu- 
janiſchau Band 1, Blatt 18, auf den 
men der Wittwe Wilhelmine 
Pauline Wulff geb. Quapp, welche 
mit ihren Kindern die Gütergemein⸗ 
ſchaft fortsetzt, eingetragene, zu Neu⸗ 
ianiichan belegene Grundftück 
am 26. Mai 1884, 
Vormittags 10 Uhr, 
vor dem 4 fig, na Gericht — an 
Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 6, ver: 
ſteigert werden. 

Das Grundſtück iſt mit 465,06 4 
9 und einer Fläche von 
28,49 80 Hektar zur Grundſtener, mit 
135 K Nutzungswerth zur Gebände⸗ 
ſtener veranlagt. Auszug aus der Steuer» 
rolle, beglaubigte Abschrift des Grund⸗ 
buchblatts, etwaige Abſchätzungen und 
aubere das Örunditüd betreffende Nach⸗ 
weiſungen, ſowie beſondere Kauf⸗ 
ea en u er — ai 

erel, Zimmer Nr. 3, eingeſehen 
werben. x 

Alle Realberechtigten werden aufge⸗ 
fordert, die nicht von felbft auf den 
Erſteher übergehenden Auſprüche, deren 


Borhandenfein oder Betrag aus bem | Nr 


Grundbuche zur Zeit der Eintragung 
des Verſteigerungsvermerks nicht her⸗ 
vorging, insbeſondere derartige Forbe⸗ 
rungen von Kapital, Ziuſen, wieder: 
kehrenden Hebungen oder Koſten, 
ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor 
der Aufforderung zur Abgabe von Ge⸗ 
boten anzumelden und, falls der be⸗ 
treibende G 
Berichte glaubbaft zu machen, widrigen ⸗ 
falls dieſelben bei Feſtſtellung des ge» 
ringſten Gebots nicht berlickſichtigt werben 
und bei Vertheilung des Kaufgeldes 
gegen die berückſichtigten Anſprüche m 
Nange zurücktreten. 5 

Diejenigen, welche das Eigenthum 
des Grundftücks beanſpruchen, werden 
aufgeforder', vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermius die Einſtellung des 
Berfuhreus herbeizuführen, I 
nach erfolgtem Zuſchlaa das Kanu geld 
in Bezug anf den Anſpruch au die 
Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des 
Zuſchlags wird 

am 27. Mai 1884, 
„Mittags 12 Uhr 

au Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 6, ver⸗ 
kündet werden 

Mewe, den 4 März 1884. 

Königliches Amtsgericht. 


Smät der Vorrath reicht, wird 
Fiſchmarkt 46, einer Streitſache 
wegen, etwas delicates von Räucher⸗ 
lachs verkauft, a Pfund nur 1,10 A. 
Bel Mehrabnahme 1 M a Pfund. 


läubiger widerſpricht, dem] bet 


Liberaler Wahl⸗Verein 


für den Stadtkreis Danzig. 
Gensral- Versammlung 


Freitag, den 25. April 


er., Abends 8 Uhr, 


im Bildungs vereinshauſe, Hintergaſſe 16. 


5 1. Berichterſt 


I ſchlußfaſſung über die Erthellung der Dechiirge. 


geſetzes behufs Umwandlung des Vereins 
freiſinnigen Partei, 


gebeten. 


E. Be renz. J. J. Berger. 9, 


ee 


attung. 2. Rechnurgslegung und Ber 
3. Abäsderung des Grund⸗ 


in einen Wahlvere in der deutſchen 


und Beſtellaug des neuen Vorſtandes 


Die Mitglieder des Vereins werden um recht zahlreiches n 


Der Vorſtand. 


Ehlers. A. Klein. H. Schütz. 


RR 


Casseler Pferde - Lotterie. 


Zu Gewinnen find beſtimmt: 


1 eleg. Equipage m. 4 compl. geſch. edlen Pferden 10000 A. 
2 6000 


1 * er „ ” 
5 3 
1 * ” * 2 * 
1 7 ” * 1 ” 
1 Baar Charfenvferde . 


1000 Gewinne im Werthe von 


Looſe a 3 Mk. in der 


Carl Schnarcke in 


Arbeitspferde 
1 Reitpferd mit Sottel und Zaum 
44 einzelne Reit- und Wagenpferde 


* ” * 


leichten „ 
edlen 


* ” 


4 600 bis 1800 
3 bis 300 


Exped. d. Danz. 38: 
Danzig, 


* 
7 


Brodbänkengaſſe Nr. 47, 


offerirt in beiten Qualit 


Erd⸗ und Metall⸗ 
Leinoel⸗Firniß, Terp 
infel, Leim, 


Eleganteſte Neuheiten 


in bekannt größter Auswahl und ſolide 
dieſem Jahre 


zu ganz beſonders billigen Preiſen abgegeben. 
Reparaturen und Bezüge ſauber, 
ſchnell und billigſt. 


Matzkauſche Gaſſe, A. Walter, 


ten zu ha ide 1 
rocken un n 
arhen, Oel gerieben, 


Leinoel, 
entin = Del, Broneen, 
Bimſtein ıc. 


in Sonnenfhirmen, 
En-toul-cas und Regenſchirmen | 


fter Ausführung werden in K 


*. 


vormals Alex. Sachs, 


Schirm 


Kreuze, Baleon Gitter 


in geſchmackvollſten Muſtern und 


a brik. 


Schmiedeeiſerne 
Grabgitter, 


gediegendſter Ausführung 
empfiehlt zu ſoliden Preiſen 


J. R. Claaszen, ' 
Stahl⸗, Eiſendrahtſeil⸗ u. Hanftanmwert- | 


Fabrik, 


hält auf Lager und empfiehlt in beſte 


Danzig 


r Qualilüt und deu verſchiedenſten 


Dimenſi nen: 
Stahldrahtſeile für landwirthſchaftliche und gewerbliche Zwecke, ſpeciell 


für Dampfoflüge und 
Stahl: und Eiſendrahtſelle, 
Fähren⸗ und Flößereibedarf, 


Trausmiſſionen ꝛc. 


ſogie auch Hanftauwerk für Schiffs⸗, 
ſpeciell für Takelagen, Schlepp⸗ und 


Verholtroſſen ꝛc. 


Verkaufsſtellen: 


' Fabrik. Langgarten 109. 
Niederlage: Laugebrücke, zwiſchen Heiligegeiſt⸗ und Krahnt 


Bewährte Drehmangein 

Hebel-Häckseimaschinen 

Trockene Mühlenkämm» 
empfiehlt J. Zimmermenn, Steindamm Mr. 7. 


(991 
hor. 


2 


in verſchiedenen 
Größen 


(9614 


Die Exportbier⸗Branerei 


von Gebrüder 


empfiehlt ihr 
bei Robert Krüger, Hus degaſſe 34. 


Bekanntmachung. 

Zufolge Verfügung vom 21. April 
1884 iſt an demſelben Tage in das 
hier geführte Firmen ⸗Regiſter bei 
121 eingetragen, daß die Firma 
Joh. Theo». Kuepke in Pr. Star⸗ 
gard auf den Kaufmann Bernhard 
Hildebrandt bierſelbſt übergegangen 
und unter Nr. 260, daß der Kaufmann 
Bernhard Hildebrandt bierſelbſt 
unter der Firma: 
Joh. Theod. Kuepke Nachf. 
ein Handels⸗Geſchäft in Pr. Stargard 
reibt. (1024 
Pr. Stargard, den 21. April 1884. 
Königl. Amtsgericht IIIa. 


Bekanntmachung. 


Zufolge Verfügung vom heutigen 
Tage ift in das hieſige Prokuren⸗ 
regiſter sub Nr. 13 eingetragen, daß 


die der Frau Olga Küpke, geb. Nadtke, 
in Pr. Stargard, für das unter der Firma 
Joh. Theod. Küpke in unſer Firmen⸗ 
regiſter Nr. 121 eingetragene Handels ⸗ 
geſchäft ertheilte Prokura erloſchen iſt. 
Pr. Stargard, den 21 April 1884. 
Königliches Amtsgericht III a. 


Bekanntmachung. 

Die Lehrerſtelle in Junkeracker, mit 
welcher ein Einkommen von 900 Mar 
(incl. der freien Wohnung, Fenerung 
und der Gartenuntzung) verbunden iſt, 
ſoll ſofort anderweitig beſetzt werden. 

Bewerber um dieſe Stelle wollen 
ihre Meldungen unter Scen 50 ihrer 


Reiff, Erlangen 


re: in Gebinden und Flaſcheu. Niederlage in Danzig 


Mariendurger Pferde s Lotterie, 
Ziehung 17. Mai cr, Looſe a A 3, 
Stettiner Pferde⸗Lotterie, Ziehung 
19 Mai er, Looſe a K. 3 1 
Königsberger Pferde : Lotterie, 
Ga — 85 ns eu rg Bien 8 
aſſeler Pferde⸗Lotterie, Ziehun 
28. Mai cr., Looſe a & 3, a 
Mecklenburger Pferde; Lotterie, 
Ziebung 28. Mai cr., Looſe K. 3 bei 
Th. Bertling, Gerbergaſſe 2 


Hotel zum Stern, 


Danzig, Heum mitt, 
vis a vis dem Hohen There. Jobaber 
(ſeit dem 1. April cr.) (786 


Hugo Schwarzkopf. 


Preiſſelbeeren mit Zucker, 
auerkaunt ſchön, pro Pfund 55 Pfa., 
Himbeer⸗ und Kirſchſaft, 
hochſeirer Qualität, pro Vb. 60 Pfg., 
Apfelſinen⸗Saft, 
ſehr wohlſchmeckend, . Pfd. 70 Piz, 

empfie 


fiehl 
Carl Köhn, 


Vorſtädt Graben 45, Ecke Melzergaſſe. 


R Fe fr. Tiſchbutter, a Pfd. 1,104 


Drehergaſſe Nr. 2. (1014 


Selbſtthätige 


einaufſatz Ventilatoren 
Pan ride und Dunſtröbren aus 


Zeuguiſſe binnen 3 Wochen ung | der Fabrik v. Danneberg & Quandt, 

einreichen. 2 1054 | Berlin, empfieblt zu Fabrikpreiſen 
Danzig, den 19. April 1884. H. Wienke, Schoruſteinfegermeiſter, 
Der Magiſtrat. Breitgaſſe Nr. 33. (924 
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eee eee eee 


daillen und Ehren 
aus FRAY BENTOS (SidAmerika) 


22 


8. H U 
4 WEHN JEDER TOPF 
TERSEHRIFTF 


„ BLAUER FARBE ner 


Zu haben in den Colonial-, Delicatesswaaren- und Drogen-Geschäften, Apotheken ete, 


N 
RN 


* 


Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft: Herren Riohd. Dühren & Oo., 
Danzig, Herren Wenzel & Mühle, 


__ Geruchlofe S 


Danzig. 


e 
e 


ohnermaſſ 


zum Aufbohnern v. Parquet⸗ u. geſtrichenen Fußböden, 


Varquet Vohnerbürſten 


mit 


olzkaſten, ſowie mit Eiſendecke, neueſter Con⸗ 


ſtruktion, Bohnerzangen, Bohnerwachs empfiehlt billigſt 


F. Reutsner, 
Langai je Nr. 40, 


E 


Die Tapeten⸗ Handlung 
von 
Adolf Th. Lebeus,. 2 
.6, frü e 64, 
ale due steh, . e Rouleaux, 


tten, Wachstuche, Teppich-Länfer, Gummi ⸗Tiſch⸗ 
decken Nie 80 Nac f Has Preiſen. Die Beſtände des früheren 
F. N 


achf.'ſchen Concurs⸗Lagens 


werden, um Platz zu gewinnen, unter Taxpreiſen verkauft. 


okos⸗ 


Se 


gegenüber 


Bürſtenfabrikant, 
dem | Natbhauſe. 


8 


Die Bürſten Fabrik 


ı Unger, 


üde zwiſchen dem Frauen⸗ und Heil, Geiſtthor 
ann Materichmiede-@uhe Mr. II. 


2 


gegründet 1818 


empfiehlt ihr wohlaſſortirtes 


Lager von Jahn⸗ 


und Nagelbürſten 


in Elfenbein, Büffelhorn, Buchsbaum und Knochen 
zu beſonders billigen Preis 


Schildpatt - Einſteckkämme 


und 


Nadeln, 


ſowie Shlidvatt-, Friſir⸗, Staub: und Toupir⸗Kämme. 


é— —uL— ͤ ͤ œh -eꝛm ——0uQ0 ↄ — — 


Oito’s neuer Gasmotor 


0 ceſſiou üderall aufſtellbar. In Danzig 


— (Gill ing, 
erſten Donnerſtag jeden Monats in ae e ee m 


Emſer Krähnchen 


gegen Heiſerkeit und Huſten, 


PyrophosphorſauresEiſenwaſſer 
Keep sickle > ee 
€ aller, Hunya nos, 
rr Nafsezu Bitterwaſſen 
empfiehlt zu bilfigfien Preiſen 
F. Staberom, Poggenofubl Nr 25. 


ps gebrannten schwedischen 
Kalk oferirt billigst die Kalkbrennerei 
bei Legan. Bestellungen werden ange- 
nommen Breitgasse Vo. 16, 2 Tr. hoch. 


Lohn Domansky. 
Eiſerne Jenſter 
zum Ban vom Ställen zꝛc. find 
illig zu haben. 263 


S. A. Hoch-Dauzig. 


ä — — — Bi 


Gold und Silber 


kauft 
G. Seger, Juwelier 
er Su 22 


Supotheken- Capital 


offer ire 11 f. ein Bankinſtitut. 
Wild. Wehl, 

Danzig, Brodbänkengaſſe 12. 
uf ein vorzüglichſtes Grundſtück 
Weſtpreußens, 400 Morgen 
groß, Grundſteuer - Reinertrag 
2900 Mark, wird pro Auguſt zur 
zweiten Stelle ein Darlehn von 

ungefähr 30 000 Mark geſucht. 
Gef. Offerten unter M. M. in 
der Expedition des „Weſtpreußiſch. 
Volksblatts“ erbeten. (1044 


Mein Gaſthaus 


nebft Laudwirtbſchaft in einem großen 
poluiſchen Kirchdorfe, an der Chauſſee, 
bin Willens zu verkaufen. Anzahlung 
15 000 M Zu erfragen in der Exped. 
d. Zea unter Nr. 1022. 


Ein herrſch. großes Gebäude 
der degaſſe, für jedes Geſchäft, 
5 zu Be Handegaſſe 97. 


(Reſervefonds) 
will eine Verſich⸗Geſellſchaft geg. gr 


otbek à 4½ Proc ansleiben. 
5 %. Gene Aaent Krosch, Hundeg. 60. 


9000 Mark 


werden geſucht auf ein ſicheres Krug⸗ 
undſtück mit Landwirthſchaft auf dem 
ande Gef. Darleiher wollen ſich 
unter Nr. 1021 in der Exped. dieſer 
Zeitung melden. a 
ine kleine 121 19 5 1 . 
i t ‚ parterre, zu 
N 5 egen v. 12—1 Übr. 
Lauggaſſe 14 ıft ein 
i gel 
für 150 Mark zu verkaufen. Näheres 
daſelbſt von 8— 10 Uhr Morgens. 


in Lehrling 


kann in mein Tuch⸗, Manufactur⸗ 
und Leinenwaaren⸗Geſchäft 0 
BR b. Rahn, Tiegenhef. 


Ein tüchtiger 
Böttchergeſelle 


kann ſofort eintreten bei (1018 
‚ Rolk, 

Böttchrmeifter, Lauenburg in Bsmm. 
Einen Diener geſ. Alters, d. vielfach v. 
alt. Herren 3. Krankenpflege gewri., 
empf. J. Hardegen, Hl. Geiſta. 100. 
ine geb Lasdwirth'n, d. in f. Küche 
E erf., empf. o. fof. f. e. anft. Haus⸗ 
kalt, Start oder Land, J. Darbenen. 


; Ei verläſſiger, tüchtiger i 
y Maurer = aner Fachkennt⸗ 


niſſen bewandert, ſucht auf adligen 


Gütern als a 
Stelle. Zu a del G. . 
Hnentschel in Emans 38 


bei Danzig. (1029 $ 


Liebig’s Fleisch-Extract 
dient zur sofortigen Her- 
stellung einer vortreff- 
lichen Kraftsuppe, sowie 
zur Verbesserung und 
Würzealler Suppen, Sau- 
cen, Gemüse und Fleisch- 
speisen und bietet, rich- 
tig angewandt, neben 
ausserordentlicher 
Bequemlichkeit, das 
Mittel: zu grosser Er- 
sparniss im Haushalte, 
Vorzügliches Stärkungs- 
mittel für Schwache und 
Kranke, 


nenn 


(4036 


NN 


rr 
IRRE 


ine j ſaub Kinderfr. mit 9. Aten. 
E empf. J. Ha: degen, Ol. Geist 10h. 


ire geb. Dame in mittl. Jabren, 

aus guter Fam, befähigt Geſang⸗ 
u. Flavier⸗Untecr. z. erth, in Wirihſch. 
u. Hendarb erfahren, ſucht Stellung 
als Geſellſchafterin oder Nepra⸗ 
ſentantin. Nähere Auskunft ertheilt 
gütigſt Frau Prediger Lange, Lang⸗ 
garten, St. Barbara ⸗Kirchbef Nr. 5. 


Ein junger Mann, mit ſämmmtlich. 
omtoirarbeiten vertraut, ſucht 
geſtützt auf gute Zeugniſſe Engagement. 
Offer en unter Nr. 1019 in der 
Exped. d. Big. erbeten. 
Ein junger Maun, mit der Eiſen⸗ 
waarenbrande, einf. Buchführung 
vertraut u. poln Sprache mächlig, ſucht 
Stellung p. ſof, od. 1. Mai. Adr upt. 
Nr 1010 i d Exp. dieſer Ztg. erbeten 


Ein Ober⸗Secundaner ſucht in einem 
Eugros⸗Geſchäft eine Stelung⸗ 
Gef. Offerten erbeten unter Nr. 101, 
in der Exvedition dieſer Zeitung‘ 

eincht zum 1. Ociober eine 

Wohnung von 3-4 Zimm, 
Küche, Zubehör, Langgaſſe, Moll⸗ 
we bergaſſe oder i. d. angrenzenden 
Strafen. Offerten mit Mieldspreis 
in der Exped. d. Zig. u. Nr. 955 erb 
Bm. {ft d. d. Hru Wrerier: 

Lieutenant Freih ıra v. Otterftärt 
ire u Bohrung Holzſchneideg. 6, 
beſteb. a, 7 Zim. Mädchenſt., Küche, 
Boden, Garten, ſowie Stall f 2 Pierd⸗ 
m. Futterb v ſogl. od. 3 1. Jali zu 
verm. Näh. Poggenpfuhl 25, Gartenb., 
1 Tr. Beſichtigung von 10 Uhr ab. 


— — 


a * > 5 1 b. * 
5 m. n. Zubeh. gart od 
d he d ganggaſſe geſucht Abr 


mit Preisangabe unter Nr. 1041 in 
der Exped. d. Zig. erbeten. 


Eine Wohnung 
von 4 Zimmern uad Küche, parterre 
oder eine Treppe gelegen, wird zum 
1. Octbr. er. Hundegaſſe, Langen warkt, 
Jopengaſſe, Brodhänkengaſſe, Frauen⸗ 
gaſſe geſucht 5 unte Nr. 1039 in 
der Exped. dieſer Zeitang erbeten 


Das grosse Ladenlokal 
Breitgasse No, 10 ist von 
gleich oder später zu vermiethen. 
Näheres daselbst 3 Etage, (878 
Nrebemarkt 4/5 iſt die bochpart. 
rechts belegene berrih Wohnung 
beſtehend aus 4 Zimmern und Rabiner, 
diverſen Nebenräumen und Pferdeftall 
zum 1. October cr. zu vermietben. 
Näberes Reitbahn Nr. 23 bei J. Holtz. 
Nan 4/5 iſt in der 1. 
e. berrſch. Wohnung, beſtebend aus 
7 Zimmern und did Nebenräumen und 
Pferdeſtall ſofort zu vermietben. Näb. 
Keitbabn Ar 23 bei J. Heig. (1039 
Beine Kegelbahn if einige Abende 
M in der Woche frei eeworden. 
Martin Claassen, Burgſtraße 21. 


Heute Abend 


zum letzten Mal in dieſer Saſſon: 


Auſtich von 


onen Mark echt Münchner gochbier 


aus der Königl. Bayer. Staatsbrauerei 


Weihenstephan 
et 
N. Thimm 
7, Portechaiſengaſſe 7. 8 
N 8 
Heute: Tanz 
„Villa Colonna‘“ & 
(1051 U 


RICH 
881 


in Ohra, 
ter: 


8 
Stadt - Theater. 


eitag, den 25. il 1884. i 
Preiſen: 1 Sena 
reſſer. Luſtſpiel in 4 Acten von 


ofer. 
Spun nee mu 188. Ab. 
orſtell. Zwei aſtſpiel 
Bulß: Der Wildſchütz rn 
Oper in 3 Acten von A Ser 
ul Bulß. 


3 ampa. Komiſche 
Oper in 3 Acten von Herold. 


Zampa . Paul Bulß. 


ee 
Schulamt 
chulamis. 


Freitag, den 25. Avril 1884. 


err Director Jantſch wird nochmals 
gebeten, Frl. Minnie Elsberg ein 
enefis in dieſen Tagen zu gewähren. 
tele Theaterfreunde. 

4X F. N. F. 8 W. (1087 


———— — 
von A. W. Kafemaun 
eng Data; ae 


